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Geschäftsbericht 2019
der Einheitsgemeinde Oberuzwil

– Musikalischer Auftakt mit einem Schülerchor aus Bichwil
– Bürgerversammlung Einheitsgemeinde Oberuzwil
– Wettbewerbsziehung und Apéro 

Allfällige Anträge an die Versammlung sind dem Versammlungsleiter vor oder  
spätestens unmittelbar nach der Wortmeldung schriftlich abzugeben.

Das Protokoll der Bürgerversammlung liegt ab 15. April 2020 während 14 Tagen im 
Gemeindehaus zur öffentlichen Einsichtnahme auf.

Dienstag, 31. März 2020, 20.00 Uhr, Mehrzweckhalle Breite Oberuzwil
(im Anschluss an die Bürgerversammlung der Wasserkorporation Oberuzwil)

Einladung

Kennen Sie die Antworten zu den Fragen auf der hinteren Umschlagseite dieses  
Geschäftsberichts? Nehmen auch Sie am Wettbewerb teil! 

Unter den richtigen Einsendungen werden ein «Bettikistli», Eintrittsgutscheine für 
das Freibad Ghürst und das Hallenbad sowie Gutscheine für Tageskarten verlost. 
Einsendeschluss ist am 31. März 2020.

Die Wettbewerbskarten können auch an die Bürgerversammlung mitgebracht und 
dort in die bereitgestellte Urne geworfen werden. Unter den am Abend eingelegten 
Karten wird als Sofortpreis vor Ort ein «Bettikistli» verlost. 

Wettbewerb

Oberuzwil bisch DU!
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Vorwort / Traktanden

Vorwort

31. März 2020, 20 Uhr
Mehrzweckhalle 
Breite, Oberuzwil

Traktandenliste der
Bürgerversammlung

 ab Seite
1. Gemeinderechnung  

– Erfolgsrechnung 40
– Bilanz 43
– Investitionsrechnung 54
– Bericht der Geschäftsprüfungskommission 57

2. Budget und Steuererhebung 2020 40/58
3. Gutachten «Schulergänzende Tagesstrukturen» 61
4. Umfrage

Liebe Oberuzwilerinnen und Oberuzwiler

Gemeinderat und Schulrat freuen sich, Sie über die Jahresrechnung 2019 und das 
Budget 2020 zu informieren. In kompakter Form ist auch das Wesentliche aus den 
vielfältigen Geschäften der Räte und der Verwaltung in diesem Geschäftsbericht zu-
sammengefasst. Darüber hinaus orientieren wir Sie über die Schulen sowie über die 
öffentlichen Anlässe im vergangenen Jahr.

Mit dem Jahr 2019 geht für das Dorf Oberuzwil ein Jubiläumsjahr zu Ende. Es war 
geprägt von diversen Festivitäten rund um das 1200-jährige Bestehen seit der Erst-
erwähnung im Jahre 819. Über das ganze Jahr verteilt organisierte das OK-Team zu-
sammen mit den ortsansässigen Vereinen ein abwechslungsreiches Jubiläumspro-
gramm mit einem bunten Mix aus musikalischen, sportlichen, kulturellen und kuli-
narischen Angeboten sowie einer Zukunftswerkstatt. Diese sowie die Veranstaltung 
zum «Netzwerk 60+» hatten zum Ziel, mittels Workshop die Bedürfnisse und Erwar-
tungen der Bevölkerung an die Gemeinde abzuholen, um sie dann in die Legislatur-
planung einfliessen zu lassen. Auch die Bauarbeiten rund um die Erweiterung und 
Neustrukturierung der Primarschule in Oberuzwil beschäftigten uns intensiv. 

Verschiedene ausserordentliche Faktoren bescheren uns ein erfreuliches Jahreser-
gebnis. Die daraus resultierenden Reserven werden für weitere Steuerfusssenkungen 
verwendet.

Der Gemeinderat bedankt sich bei allen neben- und ehrenamtlich tätigen Personen, 
die mit viel Engagement in unzähligen Arbeitsstunden für ein attraktives Angebot 
an kulturellen Anlässen sorgen. Ohne Ihren tatkräftigen Einsatz wäre es nicht mög-
lich, ein lebendiges Gemein- und Vereinswesen aufrecht zu erhalten. 

Wir freuen uns, wenn wir weiterhin auf Ihre Unterstützung zählen dürfen, damit 
auch im neuen Jahr in allen Dörfern viele spannende Begegnungen entstehen.

Cornel Egger, Gemeindepräsident



3

Rückblick 2019
Bürgerschaft, Behörden, Verwaltung

BürgerversammlungAn der Bürgerversammlung vom 26. März 2019 nahmen 298 der 4’117 Stimmbe-
rechtigten teil, was einer Stimmbeteiligung von 7,2% entsprach. Für den musikali-
schen Auftakt sorgte diesmal die Musikschule Oberuzwil-Jonschwil: Ein Schülerin-
nenquartett überzeugte mit sanften Querflötenklängen; anschliessend sorgte die 
Jugendband «The Founders» für einen deutlichen Anstieg des «Lärmpegels».

Die anwesenden Stimmbürgerinnen und Stimmbürger genehmigten die Jahresrech-
nung 2018 sowie das Budget 2019 mit gleichbleibendem Steuerfuss von 129%. Sie 
stimmten dem Kredit von 1,48 Mio. Franken für die Sanierung und Aufstockung 
des Kindergartens an der Schulstrasse diskussionslos und ohne Gegenstimmen zu. 
Der anschliessende Apéro bot auch diesmal einen geselligen Rahmen für die Fort-
setzung des Abends mit angeregten Gesprächen.

14.01.–22.02.2019 Reglement über die Übertragung von hoheitlichen  
 Befugnissen an den Verein «Feuerwehr Region Uzwil» 
15.04.–24.05.2019 Änderung der Vereinbarung über den Zweckverband  
 «SeniorenZentrum Uzwil» (Aufnahme Jonschwil) 
09.08.–17.09.2019 Urlaubsreglement für Schülerinnen und Schüler 
18.10.–26.11.2019 Nachtrag zum Feuerschutzreglement 
21.10.–29.11.2019 Leistungsvereinbarung Zivilschutz Gemeinden Oberuzwil, 
  Oberbüren, Uzwil mit Sicherheitsverbund Region Wil 
 
Im Berichtsjahr gelangten keine Referendumsvorlagen zur Abstimmung.

Referendumsvorlagen
Referenden

Öffentliche Auflagen09.02.–11.03.2019 Teilstrassenplan und Strassenprojekt unt. Zehntlandstrasse 
09.04.–08.05.2019 Altlastensanierung ehemalige Deponie Niederglatt
21.05.–17.06.2019 Änderung bes. Vorschriften Überbauungsplan Zehntland II
31.05.–29.06.2019 Einbürgerung
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Wahlen und 
Abstimmungen

Eidgenössische Vorlagen:
10.02.2019 Zersiedelungsinitiative
19.05.2019 Bundesgesetz über die Steuerreform und die AHV-Finanzierung
 Umsetzung einer Änderung der EU-Waffenrichtlinie

Kantonale Vorlagen:
10.02.2019 Sonderkredit für IT-Bildungsoffensive
10.03.2019 Ersatzwahl Ständerat
19.05.2019 Ersatzwahl Ständerat (2. Wahlgang)
30.06.2019 Klanghaus Toggenburg
 Campus Platztor der Universität St. Gallen
20.10.2019 Erneuerungswahlen Nationalrat und Ständerat
17.11.2019 Gewerbliches Berufs- und Weiterbildungszentrum St. Gallen
 Campus Wattwil
 Beitritt zur Vereinbarung über die Ostschweizer Fachhochschule
 VIII. Nachtrag zum EG über die Krankenversicherung
 Erneuerungswahl Ständerat (2. Wahlgang)

Gemeindevorlage:
17.11.2019 Ersatzwahl Gemeinderat

Aufsichtsrechtliche 
Prüfungen

Ergänzend zu den Kontrollen der Geschäftsprüfungskommission und der externen 
Revisionsstelle fanden Überprüfungen durch übergeordnete Amtsstellen statt:  

– Das Grundbuchinspektorat des Kantons St. Gallen überprüfte am 30. April 2019 
die Amtstätigkeit des Grundbuchamtes.

– Das kantonale Amt für Gemeinden kontrollierte vom 3. bis 7. Juni 2019 die Haus-
halt- und Buchführung der Einheitsgemeinde Oberuzwil sowie die Einhaltung der 
massgebenden gesetzlichen Bestimmungen im Rechnungsjahr 2018. 
 

Qualitäts-
management

Seit 1998 ist die Gemeinde Oberuzwil ISO-zertifiziert. Am 19. Juni 2019 fand eine 
Systemüberprüfung durch die SQS (Schweizerische Vereinigung für Qualitäts- und 
Managementsysteme) in Form eines Aufrechterhaltungsaudits statt.

In Zusammenarbeit mit dem Amt für Statistik des Kantons Zürich wurde eine umfas-
sende Zu- und Wegzügerbefragung durchgeführt. Die Auswertungen werden im 
Verlaufe des Jahres 2020 erwartet. 

Öffentlichkeitsarbeit Mit dem «Mitteilungsblatt Oberuzwil» wird die Bevölkerung 14-täglich in Papier-
form und per E-Mail-Newsletter über Aktuelles aus dem Gemeindeleben informiert. 
Spezielle Newsbeiträge werden auch via Facebook und Twitter verbreitet. Über 1200 
Personen haben ein Benutzerprofil auf www.oberuzwil.ch und nutzen die verschie-
denen Abo-Angebote und Online-Dienstleistungen.  
 
Als rechtsverbindliches amtliches Publikationsorgan gilt ab 2020 nicht mehr das Mit-
teilungsblatt, sondern die Online-Publikationsplattform des Kantons St. Gallen und 
der St. Galler Gemeinden www.publikationen.sg.ch.
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Wechsel in  
Kommissionen 

Die Feuerschutzkommission wurde per 31. Dezember 2019 aufgelöst. Von ihren 
Funktionen wurden damit entlastet: der Präsident Alois Schilliger, die Mitglieder 
 Roland Kunz, Roger Lindenmann, Paul Stäheli und Christoph Tribelhorn sowie der  
Aktuar Pascal Meyer. Ihre Leistungen werden bestens verdankt. 

Wechsel im  
Gemeinderat

Caroline Bartholet, FDP, ist per 30. September 2019 zurück getreten, nachdem sie 
zur Gemeindepräsidentin von Niederbüren gewählt wurde. Sie war seit 2009 Mit-
glied des Gemeinderates Oberuzwil, wo sie das Ressort Gesundheit/Freizeit/Sport 
betreute. Sie war zudem Vize-Gemeindepräsidentin und Mitglied der Wirtschafts- 
sowie der Finanzkommission. Caroline Bartholet ist es während ihrer Amtszeit ge-
lungen, zahlreiche Projekte anzupacken und zum erfolgreichen Abschluss zu brin-
gen. Dazu zählen das Spielplatzfest, die Fusion der Spitex-Vereine, das Gemeinde-
duell und das Netzwerk60+. An den Sitzungen überzeugte Caroline Bartholet stets 
mit Loyalität, Kompetenz und gesundem Menschenverstand. Sie wurde mit einem 
herzlichen Dank für ihr engagiertes Wirken verabschiedet.

Im Rahmen der Ersatzwahl vom 17. November 2019 
wurde Ingrid Markart-Kaufmann, FDP, per 1. Januar 2020 
neu in den Gemeinderat gewählt.

Treffen mit früheren  
Ratsmitgliedern

Unter dem Motto «Gestern/Heute/Morgen» lud der Oberuzwiler Gemeinderat die 
ehemaligen Gemeinderatsmitglieder zu einem Austausch ein. 13 Ehemalige liessen 
sich durch die derzeitigen Gemeinderatsmitglieder über die aktuellen Schwerpunkte 
und künftigen Herausforderungen in den Ressorts informieren. Der Einsatz für die 
Gemeinde Oberuzwil verbindet: In lebhaften Gesprächen wurden anschliessend in 
gemütlicher Runde Vergleiche zwischen «gestern» und «heute» gezogen und so 
manche Episode aus den vergangenen 40 Jahren aufgefrischt.

Austausch mit  
Nachbargemeinden 

Die Gemeinden Oberuzwil, Uzwil und Oberbüren pflegen in diversen Bereichen eine 
Zusammenarbeit. Im Mai 2019 fand ein Treffen aller drei Gemeinderäte statt. Am 
Bettenauer Weiher vermittelte Dr. Jonas Barandun, Ökokonzept GmbH, Wissens-
wertes zur Geschichte sowie zum aktuellen Zustand des Weihers und des angren-
zenden Schoorenriets, zu Nutzungskonflikten, zu Pflanzen, Amphibien und anderen 
Lebewesen im Schutzgebiet. Kompetent erklärte er die umgesetzten und geplanten 
Massnahmen zur ökologischen Aufwertung. Die anschliessende Sitzung wurde ge-
nutzt, um gemeinsame Themen in kollegialer Runde zu diskutieren.
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Das Verwaltungsteam wurde ergänzt mit:Personelle  
Veränderungen 
in der Verwaltung

Interner Wechsel:
– Marija Trailovic, Mitarbeiterin Schulverwaltung (bisher Lernende), per 01.07.2019 

Ausgetreten ist:
– Mathias Specker, Lernender, per 31.07.2019

Heiko Binder
Lernender
per 01.08.2019

Dienstjubiläum 
in der Verwaltung

Rebecca Michel
Suchtberaterin
per 01.01.2019

Noé Schneider
Lernender
per 01.08.2019

10 Dienstjahre:  Manuela Staub, Finanzverwalterin 
Dario Lauener, Mitarbeiter Grundbuchamt

Jungbürgerfeier Ein spannendes Kartbahnrennen, eine kurze Ansprache und ein feines Nachtessen – 
dieses Programm war 2018 ein grosser Erfolg und wurde deshalb im 2019 wieder 
angeboten. Und wieder haben die jungen Erwachsenen zusammen mit den Behör-
denmitgliedern eine fröhliche Jungbürgerfeier genossen. 

Hohe Geburtstage Wiederum konnten 16 Einwohnerinnen und Einwohner im 2019 ihren 90. Geburts-
tag feiern. Drei Jubilare durften auf 95 Altersjahre zurückblicken und zwei sogar auf 
100! Seinen 101. Geburtstag feierte Johann Vonwil als ältester Einwohner. Leider ist 
er fünf Monate nach seinem hohen Jubiläum verstorben.  
Nun ist Bertha Wäspi-Joller mit Jahrgang 1919 die älteste Oberuzwilerin.  
Ältester Mann in Oberuzwil ist Kurt Wild, der im Berichtsjahr 94 Jahre alt wurde.

Neuzuzügeranlass Alle Einwohner und Einwohnerinnen, die in der Zeit von Juli 2017 bis Anfang Juli 
2019 neu oder wieder in die Gemeinde Oberuzwil zugezogen sind, waren am Bet-
tagssamstag zu einer Neuzuzügerbegrüssung in gemütlichem Rahmen eingeladen. 
Ein reichhaltiges Brunchbuffet, musikalische Unterhaltung durch die Jugendband 
«The Founders» und den JaSoRo-Chor, eine kurzweilige Gemeindepräsentation, ein 
vielfältiges Spielplauschangebot der Ludothek, eine Clownin mit Ballonfiguren und 
ein kleiner Wettbewerb boten den Rahmen für den gelungenen Anlass. 
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Öffentliche Sicherheit

Struktur der Wohnbevölkerung per 31. Dezember 2019: 

nach Geschlecht: weiblich 3’177 (49,9%) / männlich 3’185 (50,1%)
nach Nationalität: CH-Bürger/innen 5’166 (81,2%) / übrige 1’196 (18,8%)
nach Konfession: katholisch 2’588 (40,7%) / evangelisch 1’604 (25,2%) /
 übrige/ohne 2’170 (34,1%)

Entwicklung des Einwohnerbestandes:

Einwohnerbestand per 1. Januar 2019  6’353 Personen
Zuzüge + 427 Personen
Geburten (41 männlich, 41 weiblich) + 82 Personen
Wegzüge ./. 454 Personen
Todesfälle (23 männlich, 23 weiblich) ./.      46 Personen
Einwohnerbestand per 31. Dezember 2019  6’362 Personen

Stand per 31. Dezember: 1980 1990 2000 2010 2015 2018 2019
Oberuzwil 3’489 4’076 4’170 4’407 4’876 4’893 4’906
Bichwil 646 699 835 907 977 999 1’003
Niederglatt    348 323 330 321
Übrige    485    485    497     126     137       131    132
Total 4’620 5’260 5’502 5’789 6’313 6’353 6’362

Einwohneramt

Für die Organisation von Bestattungen auf den vier Friedhöfen im Gemeindegebiet 
ist das Bestattungsamt in Absprache mit den Angehörigen, den Pfarrämtern und 
dem Unterhaltsdienst besorgt. 

Beisetzungen im Jahr 2019: Erdbestattungen Urnenbeisetzungen*
– Kath. Friedhof Oberuzwil 1 10
– Evang. Friedhof Oberuzwil 2 16
– Kath. Friedhof Niederglatt 0  2
– Gemeindefriedhof Bichwil 2  2

*in Reihenurnengräber, Urnenwand, Urnennischen, Gemeinschaftsurnengräber

Bestattungsamt

SicherheitsdelegierteIn über 1’200 Gemeinden sind BfU-Sicherheitsdelegierte im Einsatz. In Oberuzwil 
wird diese Aufgabe von der Bauverwalterin wahrgenommen. Sie steht als erste An-
sprechperson für Sicherheitsfragen im Strassenverkehr, im Sport sowie rund ums 
Haus zur Verfügung. Im Fokus stehen vor allem die öffentlichen Spielplätze, wo auf 
sichere Geräte, spezielle Fallschutzböden und einen umsichtigen Unterhalt gesetzt 
wird. Im Jahr 2019 erfolgten diverse kleinere Beratungen zu diesen Themen.
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Regionale 
Datenschutzfachstelle

Bei der regionalen Datenschutzfachstelle Oberuzwil – welche für 124 Gemeinden, 
Schulgemeinden, Korporationen und Zweckverbände zuständig ist – gingen im Jahr 
2019 insgesamt 42 Anfragen (Vorjahr: 34) ein. 

Sektionschef 26 Männer (Vorjahr: 25) aus der Gemeinde Oberuzwil wurden im Jahr 2019 aus der 
ordentlichen Dienstpflicht entlassen. Im Gegenzug wurden 10 junge Männer (Vor-
jahr: 38) stellungspflichtig. 

Kennzahlen:Grundbuchamt
  2017 2018 2019
Grundbuchbelege 692 523 590
Handänderungswerte 78’581’188 51’560’618 68’785’596
Handänderungssteuer 612’179 531’672 577’450
Grundbuchgebühren 463’424 387’874 411’579
Grundstücke in der Gemeinde 4’075 4’094 4’108
Gebäude in der Gemeinde 2’348 2’345 2’349
geschätzte Grundstücke 227 228 290
geschätzte Gebäude 270 240 301
geschätzte Stockwerk-/ME-Anteile 384 93 172

Betreibungsamt Im Berichtsjahr wurden 678 (Vorjahr: 645) Verlustscheine für Forderungen von ins-
gesamt Fr. 1’965’810.85 (Vorjahr: Fr. 1’505’659.25) ausgestellt. 

Weitere Zahlen zum Vergleich:  2015 2016 2017 2018 2019
Zahlungsbefehle  1’456 1’458 1’650 1’810 1’778
Pfändungen  731 692 867 992 1’037
Konkursandrohungen  45 45 50 67 55

Regionales 
Zivilstandsamt

Für die Beurkundung der Oberuzwiler Zivilstandsereignisse (Trauungen, Todesfälle, 
Geburten, Anerkennungen usw.) ist das regionale Zivilstandsamt in Uzwil zuständig. 
Ziviltrauungen werden auf Wunsch auch im Gemeindehaus Oberuzwil durchge-
führt. Dieses Angebot nutzte im Berichtsjahr nur ein einziges Brautpaar. 

Der Schalter im Eingangsbereich des Gemeindehauses ist auch ein kleiner Kiosk: ver-
kauft werden Tageskarten, Mittagstischbons, Grünabfuhrvignetten/-bändel sowie 
Kehrichtmarken. Zum Dienstleistungsangebot gehört ebenfalls die Hundekontrolle. 

 2015 2016 2017 2018 2019
Hundelösungen 339 345 357 369 365
Kehrichtmarken     6’354

Front-Office
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Einsatzstatistik: 2015 2016 2017 2018 2019
Brandeinsätze 7 4 5 4 4
Fehlalarme (Brandmeldeanlagen) 4 6 2 5 8
Verkehrs-/Chemie-/Ölwehreinsätze 2 6 3 4 3
Elementareinsätze (Wasser, Sturm) 15 4 5 4 4
Div. Hilfeleistungen, Medi-Einsätze 11 18 22 13 14
Insektenbekämpfungen  17 17 17 39 16
Total Einsätze 56 55 54 69 49

FeuerwehrWie jedes Jahr bildete sich ein grosser Teil der Mannschaft in Fach- und Führungs-
kursen weiter. Im Feuerwehrausbildungszentrum Andelfingen wurde der Atem-
schutztag durchgeführt: dort konnte im Brandhaus – konfrontiert mit Rauch und 
grosser Hitze – intensiv am realen Holzfeuer trainiert werden. Drei Mitglieder der 
Feuerwehr liessen sich beim Rettungsdienst zu Firstrespondern und Transporthelfern 
ausbilden. Zusammen mit den übrigen Firstrespondern, welche sich in regelmässi-
gen Wiederholungskursen und Praktika weiterbilden, steht ein gut geschultes und 
motiviertes Team für den Einsatz bei Herzstillstand und Bewusstlosigkeit bereit. 
 
Kinder aus zwei Kindergärten durften die Feuerwehr hautnah im Depot Oberuzwil 
erleben. Die Feuerwehr war auch wieder beim traditionellen Spielplatzfest und am 
Ferienpass präsent und sorgte für leuchtende Kinderaugen.

Die Vorbereitungen für den Start der «Feuerwehr Region Uzwil» per 1. Januar 2020 
sind abgeschlossen. Mitglieder in der als Verein strukturierten regionalen Feuerwehr 
sind die Gemeinden Oberuzwil, Uzwil, Oberbüren, Niederhelfenschwil und Zuzwil.

ZivilschutzDie Zivilschutzorganisation Uze (ZSO Uze) organisierte im Rahmen ihrer ordentlichen 
Dienstleistungen mit den Betreuern sowie dem SeniorenZentrum Uzwil einen Aus-
flug für die Heimbewohner in den Walter Zoo Gossau. Die Stabsassistenten trainier-
ten an der jährlichen Übung ihr Handwerk zusammen mit dem Gemeindeführungs-
stab rund um die Thematik Blackout. Auf der Übungspiste des Zivilschutzausbil-
dungszentrums in Bütschwil brachten die Pioniere alle zur Verfügung stehenden 
Gerätschaften zum Einsatz. Die Anlagen- und Materialwarte kontrollierten nebst 
den öffentlichen Zivilschutzanlagen über 200 private Schutzräume und stellten die 
Einsatzbereitschaft des Zivilschutzmaterials durch Wartungsarbeiten sicher. Zudem 
wurden die zentralen Feuerwehrpläne durch Spezialisten des Kulturgüterschutzes 
aktualisiert.

Zwischen dem Sicherheitsverbund Region Wil (SVRW) und den Gemeinden Uzwil, 
Oberuzwil und Oberbüren wurde eine Leistungsvereinbarung abgeschlossen, 
 wonach der SVRW per 1. Januar 2020 die Aufgaben der bisherigen ZSO Uze zur 
 Erfüllung des Grundauftrags übernimmt. 
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Einbürgerungen Im Berichtsjahr hat der Einbürgerungsrat Oberuzwil 7 (Vorjahr: 9) Einbürgerungs-
gesuche von insgesamt 10 (Vorjahr: 16) Personen behandelt.  
 
Die St. Galler Regierung bewilligte im ordentlichen Verfahren die Einbürgerung von 
drei Einzelpersonen und drei Familien aus Oberuzwil. Ende Jahr waren die Einbürge-
rungsgesuche von weiteren fünf Einzelpersonen und zwei Familien aus Oberuzwil 
beim Kanton hängig. Im Verfahren der «Besonderen Einbürgerung» wurde eine 
 Jugendliche in Oberuzwil-Dorf eingebürgert (Vorjahr: 7).

Die Gemeinde hat auch zu zwei (Vorjahr: 5) «Erleichterten Einbürgerungen» von 
ausländischen Staatsangehörigen mit Schweizer Ehepartnern Stellung genommen. 
Über diese Einbürgerungen entscheidet das Staatssekretariat für Migration.

KESB Wil-Uzwil Die Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde Wil-Uzwil (KESB) ist zuständig für die 
Gemeinden Oberuzwil, Uzwil, Jonschwil, Niederhelfenschwil, Oberbüren, Zuzwil 
und die Stadt Wil. Im Jahr 2019 hat sie gesamthaft 661 (Vorjahr: 657) Verfügungen 
erlassen. Zusätzlich wurden 197 (Vorjahr: 219) Polizeimeldungen, z.B. wegen häus-
licher Gewalt, beurteilt.

Per Ende 2019 wurden für 77 Klienten aus der Gemeinde Oberuzwil Dossiers ge-
führt (davon 46 Erwachsenenschutz und 31 Kindesschutz), bei 14 davon waren am 
Jahresende Massnahmen in Prüfung.

Berufsbeistandschaft Die Berufsbeistandschaft Uzwil ist eine Abteilung des Kindes- und Erwachsenen-
schutzkreises Wil-Uzwil. Sie ist zuständig für die Gemeinden Jonschwil, Oberbüren, 
Oberuzwil, Uzwil und Zuzwil. Die Berufsbeistandschaft Uzwil unterstützt Menschen, 
die in persönlicher, finanzieller oder administrativer Hinsicht hilfs- und schutzbedürf-
tig sind. Sie führt von der Kindes- und der Erwachsenenschutzbehörde Wil-Uzwil 
angeordnete Kindes- und Erwachsenenschutzmassnahmen. Per Ende 2019 waren 
es insgesamt 195 Massnahmen. Für die Gemeinde Oberuzwil wurden 17 Mandate 
im Erwachsenen- und zwei im Kindesschutz geführt.
 
Weitere Beistandschaften werden von den Sozialen Diensten Oberuzwil-Jonschwil 
sowie von Privatpersonen geführt.
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Bildung

Im Berichtsjahr konnte die Schulführung positive Evaluationsergebnisse aus der 
Standortbestimmung durch die Pädagogische Hochschule St. Gallen zur Schulquali-
tät der Primarschulen entgegennehmen. Diese wurden einerseits als Grundlagen für 
die mehrjährigen Schulprogramme in Oberuzwil und Bichwil sowie für die Arbeit am 
lokalen Qualitätskonzept verwendet. Eine wichtige Basis ist die erfreulich hohe 
Rücklaufquote von über 80%. Dies zeigt, dass das Interesse an der Mitarbeit zur 
ständigen Qualitätsverbesserung hoch ist. Die Gesamtbeurteilung der Lehrpersonen 
und Schulleitungen fällt gut aus. Die Evaluation bietet eine wertvolle Grundlage für 
die weitere Schulentwicklung.

Schulergänzende Tagesstrukturen sind wichtig, um als Wohngemeinde attraktiv zu 
bleiben. Der Gemeinderat hat deshalb Mitte 2019 ein Projektteam mit der Erarbei-
tung eines Konzepts beauftragt. Er reagiert damit auf die zunehmende Vielfalt der 
Familienformen. Der Antrag für die Umsetzung ist im Gutachten auf den Seiten 61 
bis 63 abgedruckt.

Seit Sommer 2019 wird im neuen Anbau von Haus 4 der Primarschule Breite unter-
richtet. Die Klassen, die in der kleinen Turnhalle untergebracht waren, haben die 
modernen, hellen Räume bezogen. Der gelungene Anbau und der neugestaltete 
Pausenplatz wurden Ende Juni mit einer Schulfeier eingeweiht. Begleitet wurde die 
Bauzeit durch den Artist in Construction, der mit einem musikalischen «Raumschaf-
fungsprojekt» wertvolle und überraschende Impulse für die Schule setzte. Auch für 
die Musikschule wurden im Erdgeschoss neue, zeitgemässe Räumlichkeiten geschaf-
fen. Diese sind autonom über einen separaten Zugang auch abends zugänglich.

Leitung Volksschule

Der Gemeinderat hatte bereits im Jahr 2018 das Konzept für ein Familienzentrum 
genehmigt und das Projekt zur Umsetzung freigegeben. Inzwischen wurde der  
Verein «Familienzentrum Oberuzwil» gegründet; Mitglieder sind Institutionen und 
Einzelpersonen aus dem Bereich Frühe Förderung. Geplant ist ein gemeinsamer 
Treffpunkt, um die vielfältigen, bereits bestehenden Angebote der Familien- und  
Elternarbeit sowie der frühen Förderung noch besser zu koordinieren und zu ver-
netzen. In der Vision heisst es: «Das Familienzentrum Oberuzwil bietet Raum für 
Austausch und Begegnung. Wir verstehen uns als Informationsdrehscheibe für 
bestehende und neue Angebote und heissen alle herzlich willkommen.» Mit der 
Realisierung des Familienzentrums ist frühestens Ende 2020 zu rechnen.
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Personelle 
Veränderungen 
Schulbereich

Eintritte

Michael Inauen
Oberstufenlehrer, OZ
per 01.08.2019

Franziska Schefer 
Primarlehrerin, PSB 
per 01.08.2019

Andrea Erni 
Kindergartenlehrerin, PSO 
per 01.08.2019

Christopher Wehrli 
Primarlehrer, PSB
per 01.08.2019

Natalie Hodel 
Heilpädagogin, PSO
per 01.08.2019

Anja Wibawa 
Heilpädagogin, OZ
per 01.08.2019

Austritte Edith Egli, Klassenassistenz, PSB, per 31.07.2019
Manuela Egli, Primarlehrerin, PSB, per 31.07.2019
Gerardo Galli, Italienischlehrer, OZ, per 31.07.2019
Noby Mendéz, Sportlehrer, OZ, per 31.07.2019
Adeline Pfenninger, Heilpädagogin, OZ, per 31.07.2019
Marlis Pfund, Primarlehrerin, PSO, per 31.07.2019
Kerstin Schwarz, Kindergartenlehrerin, PSO, per 31.07.2019
Marcel Sewer, Werklehrer, OZ, per 31.07.2019
Chantal Stricker, Oberstufenlehrerin, OZ, per 31.07.2019OZ: Oberstufenzentrum  

PSB: Primarschule Bichwil 

PSO: Primarschule Oberuzwil

Janine Huser 
Oberstufenlehrerin, OZ
per 01.08.2019

Denise Gregorin 
Klassenassistenz, PSB
per 01.08.2019

Pensionierung Per 31.07.2019 wurde in den vorzeitigen Ruhestand verabschiedet:

Ursula Isenring 
Primarlehrerin, PSB
Eintritt: 01.04.1980

Jermyn Dörig 
Mediamatiker
per 01.11.2019
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Jubiläen der
Lehrpersonen

10 Arbeitsjahre: Gabi Bischof, Primarlehrerin, PSO
 Gaby Brägger, Primarlehrerin, PSO
 Renata Bruggmann, Schwimmlehrerin, PSO/PSB 
 Lina Keller, Logopädin, PSO/PSB
 

SchülerzahlenSchülerbestände per 31. Dezember 2019
  Schüler/innen Klassen
Stufe, Schulort 2017 2018 2019 2017 2018 2019
Kindergärten Oberuzwil 115 98 94 5 5 5
Kindergärten Bichwil 37 41 40 2 2 2
Lernschloss 9 5 10 1 1 1
Primarschule Oberuzwil 274 280 302 14 15 16
Primarschule Bichwil 107 113 109 6 6 6
Oberstufe Oberuzwil 189 185 174 12 12 12
In Sonderschulen auswärts 25 27 23
In öffentl. Schulen auswärts 14 15 20
In Privatschulen   11     9     6 __                     
Total 780 773 778 40 41 42

SchulsozialarbeitNebst der Beratungsarbeit in Einzelgesprächen fanden im letzten Jahr auch einige 
Beratungen von Klassen und Gruppen statt. Die Schulsozialarbeit war auch Teil von 
verschiedenen Schulanlässen. Herausheben möchten die beiden Schulsozial-  
arbeiterinnen den Informationsabend zum Schuleintritt, an dem sie jeweils viele  
Eltern gleichzeitig kennenlernen und über ihre spezielle Rolle und Tätigkeit informie-
ren dürfen, wie auch der lustvolle Empfang der ehemaligen 6.-Klässler/-innen, die 
an ihrem ersten Schultag in der Oberstufe mit einem ausgiebigen Begrüssungsapéro 
empfangen wurden. 

Im Sommer ist die Schulsozialarbeit in der Primarschulanlage Breite in ein grösseres 
Büro umgezogen, in welchem sie mit grösseren Gruppen arbeiten kann. Dies wurde 
nötig, nachdem die Anfragen auf der Primarstufe in den vergangenen rund zehn 
Jahren deutlich zugenommen haben. Von der Lehrerschaft und der Schulleitung 
kam der Wunsch nach mehr Einsätzen und zusätzlicher Präsenz der Schulsozial-
arbeit. Das Pensum konnte auf Schuljahresbeginn 2019/20 um 20% erhöht wer-
den. Dadurch wurde es möglich, auch in Bichwil präsenter zu sein und die Einsätze 
bei Bedarf auszubauen. Um ihre Rolle innerhalb der Schule und das Beratungs-
angebot in Bichwil allen Schülerinnen und Schülern bekannt zu machen, besuchten 
die Schulsozialarbeiterinnen mit einem der jeweiligen Stufe angepassten Kennen-
lernprogramm und einem kleinen Begrüssungsapéro jede einzelne Klasse. 
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Klassenbestände per 31. Dezember 2019:

Stufe Klasse/Schulhaus  Kinder  Klassenlehrperson

Kindergarten Kirchstrasse Bichwil 22 Selina Paoletto 
 Kreienbergstrasse Bichwil 18 Selina Wingling
 Neugasse Oberuzwil 18 Susanne Bienz
 Schulstrasse Oberuzwil 20 Ursina Ravaioli
 Schulstrasse Oberuzwil 19 Sara Hofmann
 Wilerstrasse Oberuzwil 17 Lisa Jäger
 Wilerstrasse Oberuzwil 20 Esther Bieri /  Gaby Siegenthaler
 Lernschloss Breite 10 Ursula Stiefel

Primarschule 1. Oberuzwil 19 Gaby Brägger
 1. Oberuzwil 20 Jolanda Covini
 1. Oberuzwil 15 Janine Schindler
 1. Bichwil 16 Fabienne Jud 
 2. Oberuzwil 21 Gabi Bischof
 2.  Oberuzwil 20 Sandy Ruben
 2.  Oberuzwil 21 Alexandra Zingg
 2. Bichwil 16 Natalie Bichsel 
 3. Oberuzwil 20 Victoria von Heeren
 3.  Oberuzwil 21 Esther Bircher
 3. Bichwil 22 Franziska Schefer 
 4. Oberuzwil 16 Maja Homberger
 4. Oberuzwil 20 Kim Forrer
 4. Oberuzwil 17 Helena Castiglione Zuppiger
 4. Bichwil 18 Christopher Wehrli
 5. Oberuzwil 17 Felix Kuch
 5. Oberuzwil 19 Eric Fischer
 5. Oberuzwil 16 Simone Barner
 5. Bichwil 18 Emanuel Keller
 6. Oberuzwil 21 Raphael Sinnesberger 
 6. Oberuzwil 19 Alex Sallmann
 6. Bichwil 19 Renato Keller

Schulklassen

Sekundarstufe 1. Schützengarten 15 Michael Inauen
 1. Schützengarten 15 Felix Grünenfelder
 2. Schützengarten 19 Martin Eugster
 2. Schützengarten 19 Pascal Germann 
 3. Schützengarten 14 Peter Bamert
 3. Schützengarten 15 Stephan Kolb

Realstufe 1. Schützengarten 13 Hans Graf
 1. Schützengarten 13 Angelo Wettstein
 2. Schützengarten 13 Verena Galbier Raschle
 2. Schützengarten 13 Benjamin Zöllig
 3. Schützengarten 12 Roman Häberli
 3.  Schützengarten 13 Nadja Eigenmann

Schulleitungen Primarschule Bichwil  Corinne Hörler
 Primarschule Oberuzwil  Regula Linder
 Oberstufenzentrum  Christof Seitter
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Oberstufenzentrum
Schützengarten

Studiert man die Literatur zur Fragestellung, welche Faktoren den Lernerfolg von  
Jugendlichen am meisten prägen, so wird die Beziehung zwischen den Beteiligten 
an erster Stelle genannt. Dementsprechend wichtig sind und waren die besonderen 
Unterrichtsveranstaltungen am Oberstufenzentrum Schützengarten.  
 
Wenn sich eine Schar von Jugendlichen zusammen mit ihren Lehrpersonen am frü-
hen Montagmorgen ausgestattet mit grossen Taschen vor dem Oberstufenzentrum 
besammelt, dann beginnt entweder das Winterlager oder man begibt sich gemein-
sam zum Umwelteinsatz oder ins Abschlusslager. Die Lagerwochen gehörten auch 
im vergangenen Kalenderjahr zu den Höhepunkten und haben an der Oberstufe 
Oberuzwil einen hohen Stellenwert. Aber auch einzelne Tagesveranstaltungen vor 
allem im Bereich des Sports – der OZ-Fisch, die Erlebniswanderung der 2. Klassen, 
der Triathlon, das Weihnachtsschwimmen am letzten Schultag im 2019 – haben das 
Jahr speziell geprägt. Solche Anlässe und Lager fördern die Sozial- und Selbstkom-
petenzen der Jugendlichen und tragen wesentlich zu einem guten Zusammenhalt 
innerhalb der Klassen bei. Ein spezieller Dank gilt den für die Veranstaltungen ver-
antwortlichen Lehrpersonen, aber auch den Schülerinnen und Schülern für ihren 
meist vorbildlichen Einsatz. Und wenn, wie beim Weihnachtsschwimmen, ein be-
achtlicher Geldbetrag einer wohltätigen Institution gespendet werden kann, ist die 
Freude an der Leistung und am Erreichten umso grösser. 

Nicht nur positive Kontakte zu den Jugendlichen sind der Schule wichtig; ein gros-
ses Anliegen ist es auch, mit den Eltern im stetigen konstruktiven Austausch zu sein. 
An den Schulbesuchstagen am Freitag und Samstag hatten die Erziehungsberech-
tigten die Möglichkeit, einen Einblick in den Schulalltag zu erlangen. Die spontanen 
Gespräche in den Korridoren des Schulhauses trugen wesentlich dazu bei, sich in 
entspannter Atmosphäre besser kennen zu lernen. Dieses «einander kennen» ist 
auch die Grundlage, dass am Elternabend das Thema Schulschluss sachlich und 
konstruktiv diskutiert werden konnte. So kann erfreut festgehalten werden, dass die 
Schlussveranstaltungen der letzten 3. Klassen zu keinen Beanstandungen in der 
Öffentlichkeit geführt haben. 

Mit Stolz wurden in der Sporthalle an einer Vernissage die Projektarbeiten der  
3. Oberstufe präsentiert. Die erstmalige Durchführung dieses Anlasses ist bei allen 
Beteiligten auf gute Resonanz gestossen, weshalb diese Veranstaltung ein fester  
Bestandteil im Jahreskalender der Oberstufe werden dürfte.

Im Dezember wurde unsere Schuleinheit durch die Pädagogische Hochschule  
St. Gallen evaluiert. Aus der Befragung aller Beteiligten werden wichtige Hinweise 
erhofft, um die künftige Schul- und Unterrichtsentwicklung gezielt zu initiieren.
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Die Primarschulen haben sich mit wichtigen Fragen zur Schulentwicklung ausein-
andergesetzt. Die Resultate einer umfassenden Evaluation durch die Pädagogische 
Hochschule St. Gallen zeigten auf, in welchen Bereichen Entwicklungsschritte anzu-
gehen sind und wo Bewährtes erhalten bleiben kann. Viel Zeit wurde in die Aus-
arbeitung der Schulprogramme investiert, welche die Richtung und die Ziele für die 
nächsten Jahre vorgeben. Nun gilt es, diese Schulprogramme mit Leben zu füllen 
und die Schuleinheiten und den Unterricht weiter zu entwickeln. 

Schwerpunkte wurden bei der Weiterbildung der Lehrpersonen gesetzt. So standen 
Themen wie Kooperative Lernformen, Experimentieren in Natur und Technik oder 
die Entwicklung von Motorik und Bewegung im Fokus. Sehr eindrücklich und wert-
voll waren zwei Veranstaltungen zum Thema «Psychische Belastungen bei Kindern 
und Eltern». Im Schulalltag werden die Lehrpersonen vermehrt mit diesem Bereich 
konfrontiert. Kinder aus belasteten Familien tragen ihre Sorgen in die Schule und in 
den Unterricht. Schulische Bezugspersonen können einen wichtigen Teil zur Unter-
stützung beitragen. Mit der Entwicklung einer «Coding- und Robotik-Werkstatt» 
gingen die Primarschulen einen weiteren Schritt im Fach «Medien und Informatik». 
Unter Coding und Robotik im Unterricht versteht man das Entwerfen, Konstruieren 
oder Einsetzen von Robotern und das Programmieren dieser Geräte. 

Primarschulen inkl. 
Kindergärten 

Schuleinheit Bichwil
«Kunterbunt» war das Jahr 2019 in der Schule Bichwil. Ein Höhepunkt für alle Kin-
der und Lehrpersonen war die Projektwoche unter diesem Motto. Während fünf Ta-
gen wurde gewerkt, gemalt, genäht und gestaltet, so dass an der Vernissage das 
Schulhaus und die Umgebung bunt und farbig präsentiert werden konnten. Aber 
auch während des Jahres boten sich viele Farbtupfer. Die Mittelstufe startete mit 
dem Skilager in Sedrun; erstmals waren alle Kinder der 4. bis 6. Klasse dabei. An den 
Besuchstagen hatten alle interessierten Eltern, Grosseltern und Bekannten Gelegen-
heit, Schulluft zu schnuppern. Der Elternrat bot in der Pause ein Elterncafé an.

Viele kleinere und grössere Projekte in den Klassen machen unsere Schule lebendig 
und bunt. So durften die Schülerinnen und Schüler bei zahlreichen Aktivitäten teil-
nehmen: Fasnachtsparty, Zirkus- und Theateraufführungen, Kriminacht, Schulreisen, 
CS-Cup, Schnuppertraining mit dem FC Wil, Exkursionen, Sportnachmittage, Natur-
schutztag, Weihnachtsfeier im Wald oder Robotiktag – all diese Erlebnisse berei-
chern den Schulalltag und stärken die Gemeinschaft. Ein besonderes Projekt gab es 
im Kindergarten: Während drei Monaten wurden alle Spielsachen in die «Ferien» 
geschickt und die Kinder gestalteten ihren Alltag mit Kisten, Schachteln, Stühlen, 
Bechern, Klebeband, Wäscheklammern, usw. selber. Ziel des spielzeugfreien Kinder-
gartens war es, dass Kinder eigene Entscheidungen treffen, Probleme und Konflikte 
selber zu lösen versuchen und kreativ denken. Sie gestalten ihre Beziehungen selber, 
lernen mit ihren Gefühlen umzugehen und sich in andere hineinzufühlen.

Ursula Isenring wurde nach 39 Jahren Unterrichtstätigkeit mit einer grossen 
 Abschiedsfeier in den Ruhestand verabschiedet. Sie hat die Primarschule Bichwil 
während den vielen Jahren mitgeprägt und grosse Spuren hinterlassen.
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Schuleinheit Oberuzwil
Die Schule muss in Bewegung bleiben und ständig auf der Suche nach Neuem sein, 
um den Schülerinnen und Schülern gerecht zu werden. Dazu gehören neue Unter-
richts- und Lernformen, der Einsatz moderner Technik, das Fördern der Kinder nach 
individuellen Lernständen, Rituale usw. Dieses Lernumfeld optimal, abwechslungs-
reich und lebendig zu gestalten, ist eines unserer erklärten Ziele. Die Mittelstufen-
klassen starteten mit den Skilagern in Sedrun und Elm sowie der Wintersportwoche. 
Viele Projekte und Anlässe wie die Sporttage aller Stufen, die Schulreisen, Projekt-
tage und -wochen, Theaterbesuche, Kontakte mit Partnerklassen, Waldvormittage, 
Schulverlegungen, Wandertage, Zukunftstag oder der Clean-up-Day brachten diese 
wichtige Abwechslung in den Schulalltag. Unter dem Motto «Schwarz auf Weiss» 
fand in den Kindergärten und im «Lernschloss» eine Projektwoche rund um das 
Thema «Zeitung» statt. Spiel und Spass standen dabei im Vordergrund. Die Unter-
stufe führte zum Thema «Früher – Heute» eine Projektwoche durch und tauchte 
mit allen Sinnen in die Vergangenheit ein. Eine 3. Klasse musiziert seit Anfang des 
Schuljahres einmal pro Woche mit einem Musiklehrer. Die Kinder erhalten in dieser 
«Bläserklasse» die Chance ein Instrument zu lernen. Beim gemeinsamen Musizieren 
werden auch Sozialkompetenz, Selbstkompetenz sowie Fachkompetenz gefördert. 

Primarschulen inkl. 
Kindergärten

Lernschloss
Bereits im dritten Jahr befindet sich das Angebot des «Lernschlosses» in Oberuzwil. 
Kinder, die zum Zeitpunkt des Übertrittes in die Primarschule noch nicht schulbereit 
sind, haben Gelegenheit, ein 3. Kindergartenjahr mit heilpädagogischer Unterstüt-
zung zu besuchen. Hier werden sie gezielt auf die Anforderungen in der 1. Klasse 
vorbereitet, um dann gestärkt und mit «gepacktem Rucksack» in die Regelklasse 
übertreten zu können. Das Lernschloss wird von Kindern, Eltern und Lehrpersonen 
sehr geschätzt. Auch hier gilt: Einige Kinder brauchen mehr Zeit, um ihre Schritte zu 
machen. Das Lernschloss bietet diesen Kindern die Möglichkeit, sich diese Zeit zu 
nehmen und sie werden in ihrer Entwicklung individuell unterstützt. Der Gemeinde-
rat hat den Betrieb für das Lernschloss für weitere drei Jahre bewilligt.

Das grösste Highlight des Jahres stand kurz vor den Sommerferien an. Mit dem Ab-
schluss der Bauarbeiten am Haus 4 konnte die Schule den neu entstandenen Schul-
zimmern Leben einhauchen! Mit viel Begeisterung erfolgte gemeinsam mit der 
 Umzugsfirma der grosse Umzug in den Neubau. Dieser Meilenstein wurde mit einer 
bunten Einweihungsfeier gebührend gefeiert. Die Kinder gaben unter der Leitung 
des «Artist in Construction» die zahlreichen Baustellenlieder zum Besten und auf 
dem roten Platz wurde ein kleines Streetfoodfestival organisiert. Derzeit wird nun 
das Haus 1 komplett saniert, ebenso der Doppelkindergarten an der Schulstrasse. 
Der Unterricht der beiden Kindergartenklassen findet deshalb vorübergehend in den 
provisorischen Schulzimmern in der kleinen Turnhalle statt. 

Im Bereich der Elternkommunikation wurde das digitale Zeitalter eingeläutet. Mit 
der Einführung der «School-App» wurde der Kontakt zwischen Schule und Eltern-
haus erheblich vereinfacht, modernisiert und professionalisiert. 
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Musikschule 
Oberuzwil-Jonschwil

Schülerzahlen: 2015 2016 2017 2018 2019
Anzahl Fachbelegungen 334 327 343 302 256
Anzahl Einzelpersonen 310 293 238 219 227

Auf dieses Highlight freute sich die Musikschule seit langem: Nach den Herbstferien 
konnten die neuen Räume im Haus 4 der Primarschule Breite bezogen werden. In 
den speziell für den Musikunterricht ausgebauten Räumen sind ein grosser Teil des 
Musikunterrichtes und ein Arbeitsplatz für die Musiklehrpersonen untergebracht.

Im Veranstaltungskalender der Musikschule konnten 22 Konzerte in Form von Klas-
senstunden und öffentlichen Konzertauftritten publiziert werden. Dem Musikunter-
richt misst die Schulleitung erste Priorität bei; die Gestaltung der Stundenpläne und 
die Belegung der Räume in den sieben Schulanlagen sind wichtige Eckpfeiler dazu.

Seit Beginn des Schuljahres 2019/20 ist Marietta Bosshart als Co-Schulleiterin der 
Musikschule im Einsatz. Als Oboenlehrerin war sie bereits zuvor für die Musikschule 
Oberuzwil-Jonschwil tätig. 

Personelle Veränderungen
Das Musikschulteam wurde ergänzt mit 
– Ivo Münger, Schlagzeug, per 01.02.2019
– André Hafner, Tasteninstrumente, per 01.08.2019
Ausgetreten sind:
– Thomas Eberle, Keyboard/Klavier/E-Piano, per 31.07.2019
– Mirjam Scherrer, Saxofon, per 31.07.2019

Dienstjubiläum
20 Arbeitsjahre: Fredy Wick, Keyboard/Klavier/E-Piano

Mittagstisch Am Mittagstisch, der im Jugendraum Mondo angeboten wird, fühlen sich die Kin-
der sehr wohl und schätzen die grosszügigen Räumlichkeiten. Die Anzahl der ange-
meldeten Kinder ist unterschiedlich; einige Kinder nutzen den Mittagstisch mehr-
mals pro Woche, andere sporadisch und es gibt immer wieder spontane Anmeldun-
gen. Über die Woche verteilt werden zwischen 35 und 40 Mahlzeiten abgegeben. 

Es ist schön zu sehen, wie friedlich die Kinder harmonieren, trotz einigen Jahren Al-
tersunterschied zwischen den Schülerinnen und Schülern vom Kindergarten bis zur 
Oberstufe. Gemeinsam werden Brettspiele gespielt und der Billard- sowie der Fuss-
balltisch werden fast täglich benutzt. Auch das Bastelmaterial wird rege eingesetzt; 
immer wieder ergeben sich neue Ideen. Im Herbst 2020 sollen die schulergänzen-
den Tagesstrukturen in der Gemeinde Oberuzwil eingeführt werden; das Mittags-
tischteam freut sich sehr, ein Teil des Angebotes zu werden.
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Schulbauten und 
Schulanlagen

Die Gemeinde Oberuzwil will für die Schülerinnen und Schüler wie auch für die 
Lehrpersonen attraktiven Schulraum bieten. Aufgrund neuer Unterrichtsformen 
muss sich auch die Infrastruktur dem Wandel der Zeit anpassen. Um den benötigten 
Raum zu schaffen, sind in der Primarschulanlage Breite umfangreiche Umbau-
arbeiten im Gang. Die Teilprojekte beinhalteten im Wesentlichen einen Anbau am 
Schulhaus 4, die Sanierung des Schulhauses 1 sowie diverse Umstrukturierungen 
und kleinere bauliche Veränderungen in den Schulhäusern 2, 3 und 4.

Im Juni wurde mit dem Anbau an das Schulhaus 4 die grösste äusserlich sichtbare 
Veränderung im Schulareal fertig. Auf drei Etagen sind vier neue Klassenzimmer, 
eine Aula sowie Therapieräume entstanden. Der Neubau wurde mit einer Liftanlage 
und einem IV-WC barrierefrei erschlossen. Ein Grossteil der Haustechnik wurde  
saniert oder ersetzt. Mit einem eindrücklichen Schülerfest konnte diese Etappe 2a 
eingeweiht und in den neuen Räumen der Schulbetrieb aufgenommen werden. 
Auch die neugeschaffene Kinderbaustelle wird rege genutzt und bietet handwerk-
lich begeisterten Kindern eine Möglichkeit, sich kreativ und körperlich zu betätigen. 

Im Sommer begann die Sanierung des Schulhauses 1 (Etappe 2b). Die Fassaden 
werden komplett aufgefrischt und die gesamte Fensteranlage ersetzt. Die beschä-
digte Westfassade wird zudem wärmetechnisch saniert. Im Untergeschoss ver-
schwindet die Kochschule; stattdessen entsteht Platz für den Mittagstisch und für 
Tagesstrukturen. Die gesamte Haustechnik wird ersetzt, da sie die Lebensdauer 
 bereits überschritten hat. Mit dem Umbau des bisher fremdgenutzten Wohnraums 
im Dachgeschoss in neue Therapie- und Gruppenräume wird auch das älteste 
Schulhaus künftig den modernen Unterrichtsformen gerecht.

Die Umstrukturierung der Häuser 2 – 4 war ursprünglich für das Jahr 2020 geplant. 
Aus dem Bauverlauf ergab sich jedoch, dass diese Etappe 3 sinnvollerweise parallel 
mit der Sanierung von Haus 1 ausgeführt werden soll. Im Erdgeschoss von Haus 4 
wurde die Musikschule eingerichtet; sie kann durch einen separaten Zugang neu 
autonom genutzt werden. Im Haus 3 entstand ein neuer Gruppenraum und im Un-
tergeschoss von Haus 2 wurden die brandschutztechnischen Mängel behoben. Das 
frühere Informatikzimmer im Eingangsbereich von Haus 4 wurde in zwei Gruppen-
räume umgewandelt. Sämtliche Arbeiten der Etappe 3 sind bereits vollendet. 

Die Gebäudehülle und das Flachdach des Doppelkindergartens an der Schulstrasse 
sind in sehr schlechtem Zustand. Mit einer Aufstockung kann dieses Problem beho-
ben und dem zusätzlichen Platzbedarf für Therapie- und Gruppenräume sowie dem 
Wunsch nach Stauraum entsprochen werden. Nach der Zustimmung zum benötig-
ten Kredit durch die Bürgerversammlung 2019 sind die Planungsarbeiten soweit ab-
geschlossen, dass die Bauarbeiten im Januar 2020 starten und im Spätherbst 2020 
abgeschlossen sein sollten.
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Hallenbad

 2015 2016 2017 2018 2019
Einzeleintritte 3’643 3’792 1’435 6’196 5’149
12er Abonnemente 726 630 115 636 632
Monatskarten  155 210 58 93 114
Halbjahreskarten 12 11 18 27 37
Jahreskarten  66 35 51 75 74

Die zweite Hallenbadsaison seit der umfassenden Sanierung verlief reibungslos und 
ohne medizinische Zwischenfälle. Die Besucher scheinen nach wie vor grosse Freude 
am neuen Bad zu haben, was auch die erfreulichen Zahlen in der Eintrittsstatistik 
zeigen. Mit jedem zusätzlichen Betriebstag konnten die internen Abläufe und 
 gewisse Einstellungen in der Technik weiter optimiert werden.

Kultur, Freizeit

Freibad Ghürst

Die Gästezahlen im Vergleich:
 2015 2016 2017  2018 2019
Einzeleintritte  15’222 8’856 8’206 6’993 8’068
12er Abo Erwachsene 85 58 70 73 71
Saisonabo Erwachsene 194 144 225 213 219
Saisonabo Kinder 112 78 98 78 68
Saisonabo Jugendliche 28 7 14 15 11
Saisonabo Familien 133 100 131 140 137
Total registrierte Eintritte
(inkl. Pauschaleintritte) 35’350 24’942 29’110 30’982 25’287

Der warme Sommer lockte viele Besucher in das Freibad im Ghürst. Im besonders 
heissen Monat Juni erreichten die Besucherzahlen gar rekordverdächtige Werte. 
Das unbeständige Wetter über die ganze Saison betrachtet führte jedoch dazu, dass 
verglichen mit dem Vorjahr deutlich weniger Gäste den Weg ins Freibad fanden. Im 
Juni kam es leider zu einem ernsthaften Zwischenfall. Dank der sofortigen Hilfe des 
Badmeisters konnte jedoch das Schlimmste verhindert werden.

Die Pächter des Badikiosks blicken auf ein erfolgreiches Jahr 2019 zurück. 
 Zusammen mit dem Badmeister-Team organisierten sie auch spezielle Anlässe wie 
das  Vollmondschwimmen, die wiederum von zahlreichen Gästen genutzt wurden.

Das Baudepartement des Kantons St. Gallen hat den Rekurs gegen die Baubewilli-
gung für den Bewegungsparcours zwischen dem Oberstufenzentrum und der 
 Alterssiedlung Augarten Ende Jahr abgewiesen und die Baubewilligung erteilt. Die 
Rechtskraft des Entscheides bleibt abzuwarten.

Bewegungsparcours
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Im Jugendtreff der Gemeinde Oberuzwil wird die Zeit vor allem mit «sein» und mit 
Gesprächen verbracht. Neu gibt es einen «Game-Raum» in dem auf der X-Box fleis-
sig Autorennen gefahren und gedriftet wird. Auf Wunsch der Jugendlichen wurde 
der Jugendtreff versuchsweise in den Wintermonaten zusätzlich jeden zweiten 
Sonntagnachmittag geöffnet. Das Angebot wurde gut genutzt und viele gemütliche 
Nachmittage konnten zusammen mit Spiel und Spass verbracht werden. Das Projekt 
Sportnacht wurde weitergeführt: An zwei Samstagen konnte in der Turnhalle zu 
später Stunde Fussball gespielt werden. 

Jugendberatung
Jugendtreff

SpielplätzeWiederum fand das beliebte Spielplatzfest statt. Bei schönstem Spätsommerwetter 
gab es für die Kinder viel zu erleben. Am Stand des SPIKY-Kleinkindertreffs wurde 
fleissig gemalt und gebastelt. Bei der Feuerwehr durften die Fahrzeuge erkundet 
und am Stand der Ludothek originelle Spiele und Fahrzeuge ausprobiert werden. 
Die Gemeinde offerierte Getränke und frisches Obst. Ein Highlight war auch dieses 
Jahr das Glacémobil, welches eine süsse Abkühlung brachte.

Im Zusammenhang mit dem Anbau am Haus 4 in der Primarschule Breite wurde ein 
neuer Spielplatz errichtet. Das längliche Spielgerät zieht sich quer über den Pausen-
hof und bietet verschiedene Kletter- und Geschicklichkeitselemente sowie eine 
knapp neun Meter lange Rutschbahn Richtung Sportplatz.

Ortsmuseum

  2015 2016 2017 2018 2019
Besucherzahlen  419 321 286 325 546

Das Museumsjahr stand ganz im Zeichen der Ersterwähnung von Oberuzwil. Grosse 
Beachtung fand die Kopie der Urkunde aus dem Jahr 819 n. Chr. 

Dass die Gegend um Oberuzwil bereits viel früher besiedelt war, dokumentierten  
archäologische Funde aus der Römerzeit, welche im Sommer 2018 am Eppenberg 
gemacht wurden. Ab Oktober zeigte das Ortmuseum alte Postkarten mit Gast-
häusern aus Oberuzwil, Bichwil und Niederglatt. In einem zweiten Raum stellten die 
einheimischen Künstler Heini Weber und Alex Hollenstein ihre beeindruckenden 
Werke aus. 
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Kulturkommission Für die Organisation der traditionellen öffentlichen Anlässe (Winterlesung, Bundes-
feier, Serenade, Neuzuzügerbegrüssung, Weihnachtssingen) und für die Attraktivität 
des Märliweges ist jeweils die Kulturkommission besorgt. 

Ob mit neuen Ideen oder nach bewährtem Muster: wiederum haben sich ver-
schiedenste Vereine und Organisationen mit grossem Einsatz für eine Vielfalt an Ver-
anstaltungen und Freizeitangeboten in der Gemeinde engagiert.  
 
Die umfangreiche Vereinsliste mit den entsprechenden Kontaktangaben wird allen 
Neuzuziehenden bei der Anmeldung in einer Neuzuzügermappe abgegeben. Die 
Angaben zu den Vereinen sind jederzeit auch online auf www.oberuzwil.ch (Rubrik 
Kultur/Freizeit) abrufbar.

Vereinsleben

Kulturpreis Der Gemeinderat verleiht in unregelmässigen Abständen einen Kulturpreis. Er unter-
stützt damit ein lebendiges, verschiedenartiges kulturelles Leben und fördert die In-
tegration und Identifikation mit der Gemeinde Oberuzwil. Der Kulturpreis stellt eine 
symbolische Wertschätzung und Auszeichnung für ausserordentliche Aktivitäten 
oder Leistungen von Einwohnern und Einwohnerinnen oder örtlichen Organisatio-
nen im kulturellen Bereich dar.

Auf Antrag der Kulturkommission hat der Gemeinderat den siebten Kulturpreis an 
Heinrich Alder verliehen. Heinrich Alder war während 22 Jahren ein prägendes 
 Mitglied der Kulturkommission. Unzählige kulturelle Anlässe und Projekte konnten 
dank seinem riesigen Beziehungsnetz, seiner Überzeugungskraft, seinen Ideen und 
seiner Einsatzfreudigkeit äusserst erfolgreich umgesetzt werden. Der ehemalige  
Sekundarlehrer Heinrich Alder gilt auch als «Urvater» der Schüeli, welche seit 40 
Jahren durchgeführt wird und inzwischen alljährlich ein Fest für Gross und Klein ist. 
Ausserdem setzte sich Heinrich Alder nach seiner Pensionierung stark für den 
Oberuzwiler Mittagstisch ein und führte ihn während Jahren mit viel persönlichem 
Engagement und grossem Einfühlungsvermögen. 

Auf ausdrücklichen Wunsch des Preisträgers fand die Kulturpreisverleihung im 
 Rahmen der Jubiläumsschüeli statt. Gemeinderat Reto Almer, Präsident der Kultur-
kommission, hielt eine herzliche Laudatio und Gemeindepräsident Cornel Egger 
übergab die Urkunde und das Preisgeld. Heinrich Alder genoss die verdiente Ehre 
umringt von seiner Familie und der ganzen Schüeli-Festgemeinde.
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MärliwegDie vier Stationen des Oberuzwiler Märliweges konnten im 2019 zweimal neu 
 bestückt werden. Im Frühling stellten Markus Jerg sowie Gaby Brägger, zwei treue 
Märchenautoren aus Oberuzwil, wieder fantasievolle und einfühlsame Geschichten 
für die Öffentlichkeit zur Verfügung. Im Spätherbst folgten vier «alte» Märchen von 
Johann Wilhelm Wolf, welche vom Kulturpreisträger Heinrich Alder gekonnt über-
arbeitet und von Patrick Lenz professionell illustriert und gestaltet sind.

Anfangs März waren kleine Zuhörerinnen und Zuhörer ab zwei Jahren wieder zur 
Wintermärchenstunde am Märliweg eingeladen. Die dezent und märchenhaft deko-
rierte Bürgerhütte im Schooren war bis auf den letzten Platz gefüllt. Manuela Trunz 
gelang es auch dieses Jahr, mit passenden Utensilien und lebendigen, einfühlsamen 
Erzählungen die volle Aufmerksamkeit des Publikums zu gewinnen – keine Selbst-
verständlichkeit bei so vielen Kindern im Vorschulalter. Wie gewohnt offerierte die 
Gemeinde in der Pause feine Guetzli und Orangenpunsch zum Aufwärmen. 

Winterlesung

Die Einträge auf den Gästeseiten der Märchenbücher zeigen, dass der Märliweg 
fleissig besucht und geschätzt wird. Die Kulturkommission wird weiterhin dafür 
 sorgen, dass neue Geschichten präsentiert werden können – nächstes Mal im Spät-
sommer 2020. So bleibt etwas mehr Zeit als bisher, die Stationen am Waldrand 
 zwischen Oberuzwil und Bettenauer Weiher zu besuchen. Wünsche, Anregungen 
und neue Märchen nimmt die Gemeinde Oberuzwil immer gerne entgegen.

Die öffentliche 1.-August-Feier findet abwechslungsweise in Oberuzwil, Bichwil und 
Niederglatt statt. Diesmal war Oberuzwil an der Reihe und der Tennisclub verstand 
es mit grossem Einsatz bestens, bei schönstem Wetter eine gelungene Bundesfeier 
durchzuführen. Anstelle einer traditionellen Festansprache äusserten sich diesmal 
Marija Trailovic und Mathias Specker, welche kurz zuvor ihre Ausbildung erfolgreich 
bei der Gemeinde abgeschlossen hatten, am Mikrofon über «Jugend und Heimat» 
mit aktuellen Themen wie Klimaschutz, Migration, Digitalisierung, Social-Media, 
Rechte und Pflichten. Der erfrischende Dialog und der Mut zum Auftritt wurde vom 
Publikum mit grossem Applaus belohnt.

Bundesfeier
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Die zur Tradition gewordene «Serenade zum Ferienende» konnte im 2019 im Freien 
stattfinden, nachdem in den letzten drei Jahren wetterbedingt in den Singsaal aus-
gewichen werden musste. Das «Trio Sorelle» erfreute das zahlreich erschienene Pu-
blikum mit «musikalischen Anekdoten». Die drei Schwestern und Profimusikerinnen 
Brigitte, Rebekka und Silvia Halter aus dem Emmental unterhielten gekonnt mit  
einem abwechslungsreichen Programm mit Alphorn, Waldhorn, Cello, Englischhorn 
und Flöte, gespickt mit Spielwitz und humorvollen Anekdoten.

Serenade

Bibliothek Uzwil
  2015 2016 2017 2018 2019
Erwachsene  276 266 258 277 268
Kinder/Jugendliche  192 200 221 220 245
Total  468 466 479 497 513

Abonnenten aus der Gemeinde Oberuzwil:

Freizeitwerkstatt 
Uzwil

Besucher aus der Gemeinde Oberuzwil:  
  2015 2016 2017 2018 2019 
Metall-Werkstatt  31 39 20 77 31 
Holz-Werkstatt    79  54 103  43   78
Total  110 93 123 120 109

Ludothek

Wohnort der Kunden (Familien): 2015 2016 2017 2018 2019
Oberuzwil 84 78 75 84 92
Uzwil 76 68 80 71 82
umliegende Gemeinden   50     55   33   40  44
 205 201 188 195 218

Die Ludothek in der alten Gerbi konnte im Jahr 2019 insgesamt 5552 Spiele aus-
leihen. 99 Spiele wurden liquidiert. Mit derzeit 2707 Spielen – davon 213, die im 
vergangenen Jahr neu angeschafft wurden – steht eine riesige Auswahl bereit. 

Bettag Seit 1991 wird in Oberuzwil der Bettag ökumenisch unter der Schirmherrschaft der 
Gemeinde gefeiert. Diesmal machten im Rahmen des 1200-Jahr-Jubiläums seit der 
Ersterwähnung von Oberuzwil sechs Chöre aus der Gemeinde sowie die Jugend-
band der Musikschule mit – eindrücklich war der gemeinsame Auftritt der riesigen 
Truppe! In der gehaltvollen Feier kamen die Facetten des Zusammenlebens zur 
 Sprache. Der Frauenverein war für den feinen Apéro besorgt und viele Helferinnen 
und Helfer für den Auf- und Abbau der Infrastruktur.
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Die Gemeinde Oberuzwil stellt der «Kulturstiftung Alti Gerbi» seit vielen Jahren un-
entgeltlich den Kulturraum in der alten Gerbi zur Verfügung. Dort fanden wieder 
verschiedenste öffentliche Veranstaltungen statt, wie die Kinderfasnacht, Konzerte, 
Metzgete, Chilbibeiz, Oldie-Disco, Ausstellungen usw. Zum zweiten Mal hat auch 
die «Dorfbühni Niederglatt» zu Theateraufführungen in die Alte Gerbi eingeladen.

alte Gerbi

WeihnachtssingenAm 18. öffentlichen Weihnachtssingen auf dem Oberuzwiler Dorfplatz nahm am 
21. Dezember eine Rekordzahl von rund 450 Besucherinnen und Besuchern teil. Eine 
Bläsergruppe der Musikgesellschaft Bichwil-Oberuzwil unterstützte das Publikum 
auch dieses Jahr beim Singen der Weihnachtslieder, welche die Kulturkommission 
ausgewählt hatte. Dazwischen las Susanne Gregorin mit klarer Stimme weihnachtli-
che Gedichte und Geschichten vor und Lisbeth Wirth überzeugte einmal mehr als 
einfühlsame Erzählerin eines Weihnachtsmärchens. Der von einer Jugendgruppe der 
Galluspfarrei in der Platzmitte arrangierte Stern aus vielen Kerzen gab dem Anlass 
zusätzlich einen feierlichen Rahmen. Feine Guetzli und heisse Getränke zum Auf-
wärmen rundeten das Gemeinschaftserlebnis ab. 

1200 Jahre OberuzwilDas Dorf Oberuzwil feierte sein 1200-jähriges Bestehen mit fünf Jubiläumsveranstal-
tungen, welche das OK unter der Leitung von Frits Gerber unter dem Motto 
«Oberuzwil bisch DU» mit riesigem Aufwand vorbereitet und durchgeführt hat.
  
Eine historische Urkunde aus dem St. Galler Stiftsarchiv deutet darauf hin, dass das 
Dorf an der Uze im Jahr 819 n. Chr. erstmals erwähnt wurde. Diese Urkunde war 
Mittelpunkt einer Sonderausstellung im Ortsmuseum. Das Jubiläumsprogramm bot 
für alle etwas: einen Jubiläumskrimi, einen bunten Unterhaltungsabend, einen offi-
ziellen Festakt mit Brunch für die Bevölkerung, eine gemütliche Brunneneinweihung 
im Schooren sowie eine Zukunftswerkstatt zum Abschluss.
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Gesundheit, Alter

Spitex Das erste Jahr der Spitex Region Uzwil als neue Organisation brachte Veränder-
ungen und Anpassungen mit sich. Aufgrund der neuen Grösse war es nötig, den 
Betrieb neu zu strukturieren und den Anforderungen anzupassen. Den pflegeri-
schen und hauswirtschaftlichen Herausforderungen begegnete die Spitex mit dem 
Engagement von zusätzlichen Fachspezialistinnen in Palliative Care und Wund-
management sowie einer Pflegeexpertin. Die erhofften Vorteile einer grösseren Or-
ganisation waren rasch festzustellen. Dank der grösseren Belegschaft (31.12.2019: 
69 Mitarbeitende) konnte die unregelmässig anfallende Arbeit besser aufgefangen 
und ausgeführt werden. Dem Fachkräftemangel im Gesundheitsbereich wirkt die 
Spitex Region Uzwil entgegen, indem sie künftig an allen drei Standorten Fachfrau-
en und Fachmänner Gesundheit EFZ ausbildet; derzeit sind vier Lernende im Einsatz. 

Von der Spitex Region Uzwil wurden im vergangenem Jahr 634 Klienten betreut, 
was zu  insgesamt 56’148 Besuchen führte. Der Verein Spitex Region Uzwil zählte 
per Ende Jahr 2’545 Mitglieder, was die breite Unterstützung der Spitex in der Be-
völkerung widerspiegelt. Neumitglieder sind jederzeit willkommen!

Lebensmittelkontrolle Die hygienischen Verhältnisse in Gastwirtschaften und lebensmittelverarbeitenden 
Betrieben werden regelmässig durch das kantonale Amt für Verbraucherschutz und 
Veterinärwesen überprüft. Die Kontrollen erfolgen risikobasiert. 

Oberuzwil: 2015 2016 2017 2018 2019
Kontrollpflichtige Betriebe 42 49 48 52 55
Inspektionen 32 33 37 27 36
Nachkontrollen 1 3 2 3 3
Probenerhebungen 5 11 2 7 3

Alter Die Gemeinde Oberuzwil möchte das Angebot an Bewegungs- und Begegnungs-
möglichkeiten bis ins hohe Alter gezielt stärken und koordinieren. Damit sich das 
Angebot an den Bedürfnissen der Einwohnerinnen und Einwohner orientiert, konn-
ten an der Werkstatt 60+ im Februar über 200 Teilnehmende ihre Wünsche für eine 
altersfreundliche Wohngemeinde kundtun. Die Spurgruppe 60+ hat die Anliegen 
zusammengefasst und in kompakter Form dem Gemeinderat übergeben. Dieser 
wird die Inputs – auch im Hinblick auf die nächste Amtsdauer – gerne prüfen.

Zweckverband 
Sonnmatt Uzwil

Die beiden Heime – Sonnmatt und Marienfried – des regionalen «SeniorenZentrums 
Uzwil» waren während des ganzen Jahres gut ausgelastet. Mit den Feriengästen 
verzeichnete das «SeniorenZentrum Uzwil» total 56’269 Aufenthaltstage. Für Lang-
zeitaufenthalte stehen derzeit 156 Plätze zur Verfügung. Das Durchschnittsalter der 
Bewohnerinnen und Bewohner beträgt 85,25 Jahre. Im Jahr 2019 stammten insge-
samt 27 Personen mit 7’677 Aufenthaltstagen aus der Gemeinde Oberuzwil. Der 
Mahlzeitendienst lieferte 16’156 Essen aus, davon 5’963 nach Oberuzwil.  
Mit den Hochbauarbeiten für den Erweiterungsbau in der Sonnmatt konnte im 
Frühjahr 2019 gestartet werden. Die Bauarbeiten schreiten planmässig voran.
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Soziales

Personelle 
Veränderungen
im Wohnheim 

Wohnheim Bisacht«Was wir mit Freude tun, bringt Freude in die Welt.»
Herausfordernde sowie freudige Ereignisse prägten im vergangenen Jahr das All-
tagsgeschehen. Die traditionellen öffentlichen Anlässe waren voll freudiger Begeg-
nungen mit Freunden, Angehörigen und der Bevölkerung. Eine vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit durfte das Wohnheim wieder mit der Hatt-Bucher-Stiftung pflegen, 
welche den Jahresausflug auf die Insel Mainau und die Feier zum 70. Geburtstag  
eines Bewohners ermöglichte; beide Anlässe wurden sehr genossen. Musikalische 
Nachmittage sind dank der Hedwig Albrecht-Faraforni-Stiftung für 2020 in Planung.

Für die Bewohner boten sich auch dieses Jahr in der Hauswirtschaft, im Kreativ- 
Atelier, bei Arbeiten mit Tieren sowie in der Holzverarbeitung integrierte Beschäfti-
gungsmöglichkeiten. Das Ausliefern des Brennholzes sowie das Verkaufen der Pro-
dukte an Anlässen wie Oster- und Adventsverkauf oder an der Oberuzwiler Chilbi 
bereiteten ihnen Freude. Vielen Dank für den Besuch der Anlässe und die damit er-
wiesene Unterstützung. Personelle Veränderungen konnten mit fachkompetentem 
Personal gut gemeistert werden. 

Ausgetreten sind:
– Helen Wohlgensinger, Mitarbeiterin Tagesstruktur, per 31.01.2019
– Selenia Coccaro, Lernende, per 31.07.2019
– Barbara Friederich, Mitarbeiterin Wohnen, per 31.08.2019

Das Bisacht-Team wurde ergänzt mit:

Irem Cecen
Lernende
per 01.08.2019

Brigitte Widmer
Mitarbeiterin Tagesstruktur
per 01.10.2019

Im Jahre 2019 gab es im Wohnheim einen Todesfall und zwei Eintritte. Per Jahres-
ende lebten 5 Frauen und 14 Männer im Wohnheim, das für 19 Bewohner Lebens-
raum bietet.

Claudia Coccaro
Reinigungskraft
per 01.03.2019
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Asylwesen Die Anzahl Flüchtlinge in Oberuzwil ist im Vergleich zum Vorjahr erneut gesunken. 
Aktuell leben 29 Asylsuchende oder vorläufig aufgenommene Personen/Flüchtlinge 
in Oberuzwil. Erfreulich ist, dass im Sommer 2019 viele der in Oberuzwil gemelde-
ten vorläufig aufgenommenen Personen mit einer Lehre oder einem Praktikum be-
ginnen konnten. Eine abgeschlossene Ausbildung öffnet ihnen weitere Türen und 
trägt zur wirtschaftlichen Selbständigkeit bei. Einige dieser Personen haben die Ge-
meinde wegen einer entfernter liegenden Arbeitsstelle verlassen. Diese Entwicklung 
sowie die rückläufigen Fallzahlen führten dazu, dass im September eine Asylunter-
kunft aufgelöst wurde. Die Männer, die darin wohnten, wurden auf die übrigen 
Wohnungen aufgeteilt. 
 
Das Asylantenbetreuungsteam wurde per 7. Januar 2019 mit Christian Dannat und 
per 16. Dezember 2019 mit Hicham El Hirch ergänzt. 

Quartierschule Seit drei Jahren werden Deutschkurse für Migrantinnen und Migranten im Asylver-
fahren und seit dem Jahr 2018 auch für Personen ohne Asylstatus angeboten. Die 
deutsche Sprache ist für das Leben und Arbeiten zentral. Für den Schuleintritt der 
Kinder ist es unerlässlich, dass die Eltern und ihre Kinder Deutsch verstehen und 
sprechen können. Fünf Teilnehmende durften im 2019 die offiziellen Sprachdiplome 
im Niveau B1 entgegennehmen. Die kostenlosen Angebote erfreuen sich grosser 
Nachfrage. Zwei Dutzend Freiwillige leisten in der Quartierschule wertvolle Dienste 
für die Integration. Der Unterricht findet in den Räumen der Schulen statt. Die ge-
meinsame Nutzung der Infrastruktur ist günstig und ermöglicht Synergien. Auch für 
die Vorschulkinder der Teilnehmenden ist gesorgt, denn um sie kümmern sich wäh-
rend den Unterrichtszeiten die «Hütefrauen».

Sozialamt Aus unterschiedlichsten Gründen wurden Sozialhilfeleistungen ausgerichtet. Dazu 
zählen Arbeitslosigkeit, Überbrückung bei ausstehenden IV- oder ALV-Leistungen, 
ungenügendes Erwerbseinkommen oder auch Heimaufenthalte im Rahmen von  
Erwachsenen- und Kindesschutzmassnahmen. Das Sozialamt führte ausserdem fünf 
freiwillige Einkommens- bzw. Rentenverwaltungen.

Sozialhilfe per 31.12.  2015 2016 2017 2018 2019
– Anzahl Fälle  50 42 49 51 40
– Anzahl Personen  80 62 74 81 86

Alimentenbevorschussung
per 31.12.  2015 2016 2017 2018 2019
– Anzahl Fälle  19 18 20 18 21
– Anzahl Kinder  28 25 25 24 26

Regionales Arbeits-
vermittlungszentrum

Das RAV meldet folgende Jahresmittelwerte:
  2016 2017 2018 2019
Arbeitslose Personen aus Oberuzwil  76 80 63 48
Stellensuchende Personen aus Oberuzwil  139 138 119 97

Die Zahl der Stellensuchenden hat im Kanton St. Gallen um 155 Personen zugenom-
men (Rückgang im Dienstleistungssektor / Anstieg in der Industrie).
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 2016 2017 2018 2019
Familien-, Erziehungsberatung, Kinder 21 6 10 20
Ehe, Scheidung, Trennung, Besuchsrecht 49 57 47 52
Finanzen, Schulden, Versicherungen 142 153 151 215
Aufträge von Gerichten und Behörden 139 146 142 179
Suchtberatung 178 171 183 322
Diverse Lebensprobleme     52   84   42   67
Total 581 617 575 855

SozialberatungDie Sozialen Dienste Oberuzwil-Jonschwil bieten seit August 2019 wieder eine Prak-
tikumsstelle für Studierende der Fachhochschule an. Xenia Möri absolvierte wäh-
rend sechs Monaten ihr zweites Praxismodul in der Sozialberatung und teilweise in 
den Bereichen Sucht, Jugend und Asyl. 
 
Einen Gesamtüberblick zu den Themeninhalten der Beratungsgespräche gibt die 
nachfolgende Auflistung. Ein Schwerpunkt war das Thema Finanzen. Auffallend ist, 
dass viele arbeitstätige Personen über ein knappes Budget verfügen, womit uner-
wartete Kosten kurzfristig nicht finanziert werden können. Auch Arbeitslosigkeit, 
Krankheit/Unfall oder Trennung können finanzielle Engpässe mit sich bringen. Die 
Sozialberatung unterstützte mit Budget-/Schuldenberatung, bei Fragen rund um 
Versicherungen und deren Leistungen oder auch mit Hilfe von Stiftungsanfragen. 

SuchtberatungIm Januar 2019 startete die Suchtberatungsstelle mit der Erweiterung des Angebo-
tes auf die Gemeinden Uzwil und Oberbüren. Diese gemeindeübergreifende Zusam-
menarbeit wurde im Rahmen einer Leistungsvereinbarung festgehalten. 

Die Suchtberatung war an zwei nationalen Aktionswochen aktiv dabei: Im Februar 
wurden an den Oberuzwiler Schulen Stellwände zum Thema «Kinder aus sucht-
belasteten Familien» aufgebaut, um die Schülerinnen und Schüler sowie die Lehr-
personen für das Thema zu sensibilisieren. Die zweite Aktionswoche fand im Mai 
unter dem Motto «Wie viel ist zu viel?» statt. In Oberuzwil und Uzwil wurden 
Standaktionen mit diversen Gewinnspielen und Informationen durchgeführt. Die 
Aktion und der Austausch regten dazu an, den eigenen Konsum zu überdenken. 

AHV-ZweigstelleLeistungen der Sozialversicherungsanstalt des Kantons St. Gallen für Einwohnerin-
nen und Einwohner der Gemeinde Oberuzwil:
   2018   2019
AHV-Renten Fr. 11’774’204 Fr. 12’517’134
IV-Renten Fr. 2’346’969 Fr. 2’402’425
Ergänzungsleistungen (EL)
– ordentliche EL zur AHV und IV Fr. 3’100’189 Fr. 3’088’998
– a.o. EL zur AHV und IV Fr. 29’144 Fr. 18’974
Hilflosenentschädigungen 
– zur AHV Fr. 247’318 Fr. 173’084
– zur IV Fr. 151’950 Fr. 139’249
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Verkehr

Strassenunterhalt
Strassenbau

Auf der Flurstrasse waren die Wasser-, Gas-, Strom- und Beleuchtungsleitungen am 
Ende ihrer Lebensdauer angelangt. Nach dem Ersatz sämtlicher Werkleitungen wur-
de die ganze Strasse inkl. Randabschlüsse saniert. Im Zusammenhang mit diesen 
Bauarbeiten konnte auch ein Unterflurbehälter für die umliegenden Liegenschaften 
installiert werden.

Die Breitestrasse wurde im Spätsommer ab der Kreuzung Neugasse bis zur Primar-
schule saniert. Im gleichen Arbeitsgang wurden auch die Wasserleitungen und 
Randabschlüsse erneuert.

Öffentlicher Verkehr Die Gemeinde beabsichtigt, einige Bushaltestellen im Gemeindegebiet zu überda-
chen. Für die Erstellung dieser Wartehäuschen muss häufig privater Grund bean-
sprucht werden, was das Einverständnis der jeweiligen Grundeigentümer bedingt. 
Die Gemeinde ist auf die Kooperationsbereitschaft angewiesen. Sie hofft, im 2020 
bei einigen Bushaltestellen eine Überdachung realisieren zu können, so dass die  
Passagiere künftig vor Wind und Wetter geschützt sind.

Die «Tageskarten Gemeinde», die in Oberuzwil für je 40 Franken verkauft werden, 
sind nach wie vor begehrt. Die Auslastung der sechs Tickets, welche für jeden Tag 
zur Verfügung stehen, lag im Berichtsjahr bei 99%.

Für das Werkhofteam und die Vertragsfahrer fiel bis zum Jahreswechsel 2018/2019 
nur wenig Arbeit im Winterdienst an. Am meisten Schnee fiel im Januar/Februar. 
Über die ganze Saison gesehen, erforderte der Winterdienst insgesamt 300 Arbeits-
stunden verteilt auf 25 Einsätze des Werkhofteams und 11 der Vertragsfahrer. Der 
Salzverbrauch belief sich auf 116 Tonnen.

Unterhaltsdienst
Winterdienst

Die Einsprachen zum Strassenprojekt «Fliegenmoosstrasse», welches die Verbesse-
rung der Sicherheit beim Einlenker an der Staatsstrasse zwischen Niederuzwil und 
Flawil vorsieht, konnten beseitigt werden. Die Planungsarbeiten des Kantons waren 
Ende 2019 noch nicht abgeschlossen; Baubeginn ist voraussichtlich im 2020.
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Umwelt, Raumordnung

Baugesetz 
Baureglement

Die verschiedenen Ortsplanungsinstrumente wurden in Zusammenarbeit mit dem 
Raumplaner überarbeitet, um sie dem neuen kantonalen Planungs- und Baugesetz 
anzupassen. Im April konnten sie zur Vorprüfung beim Baudepartement eingereicht 
werden. Im November erhielt die Gemeinde den Vorprüfungsentscheid. Basierend 
auf den Rückmeldungen des Kantons werden nun durch die Baukommission und 
den Raumplaner Anpassungen und Ergänzungen geprüft bzw. vorgenommen.

 2014 2015 2016 2017 2018 2019
Erteilte Baubewilligungen 105 132 98 104 101 129
– davon neue Einfamilienhäuser 12 7 2 1 3 5
Bauermittlungen, Vorbescheide 0 0 0 1 5 2
Abbruchbewilligungen 10 6 9 9 4 3
Einsprache-Entscheide 7 1 4 1 4 4
Abgelehnte Baugesuche 1 0 1 2 2 2

BauwesenAus der Geschäftsliste der Baukommission:

Bettenauer WeiherDie Übernahme des Bettenauer Weihers bedeutet für die Gemeinde auch zusätz-
lichen Unterhaltsaufwand. Das Werkhofteam hat im Spätsommer sämtliche Sitz-
bänke und Abfallkübel rund um den Weiher in Eigenregie ersetzt. Die neuen, be-
quemen Sitzgelegenheiten sorgen für ein einheitliches, gepflegtes Erscheinungsbild.

Das Bootshaus am östlichen Ufer war über die Jahre hinweg Wind und Wetter aus-
gesetzt. Die Abnützungserscheinungen an Fassade und Dach machten eine Sanie-
rung notwendig. Um das Gerüst aufzubauen, mussten die Handwerker mit Tauch-
flaschen in den Weiher steigen. Die morschen Fassadenbretter und sämtliche Balken 
im Wasser wurden ersetzt, das Dach mit neuen Biberschwanzziegeln eingedeckt 
und ein neuer Steg zum Ufer errichtet. Das beliebte Fotosujet fügt sich nun wieder 
perfekt in das idyllische Gebiet am Bettenauer Weiher ein.
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Sägeweiher Das Projekt für die ökologische Aufwertung des Sägeweihers ist aufgrund einer 
 Einsprache nach wie vor blockiert. Eine Einigung mit der Einsprecherin konnte nicht 
erzielt werden; die kantonale Bewilligung für das Projekt ist noch ausstehend.

Energieförderung Im abgelaufenen Jahr wurden 40 Beitragsgesuche eingereicht, das sind fast doppelt 
so viele wie im Vorjahr. Die provisorischen Förderzusagen beliefen sich auf 86’590 
Franken, was einer Steigerung von rund 78% (Vorjahr: 48’519 Franken) entspricht. 
Die meisten Beiträge wurden für Wärmepumpen und energetische Sanierungen ge-
sprochen. Der starke Aufwärtstrend ist auf die per 1. Juli 2018 überarbeiteten 
«Richtlinien über die Gewährung von Energie-Förderbeiträgen» zurückzuführen.

Baumpflege Ein schöner Baum ist ein Schmuckstück in jedem Garten. Schnitt, Pflege und Pflan-
zenschutz bei Gartenobstbäumen sind wichtige Grundpfeiler für die Erhaltung, die 
Ertragsbildung und die anhaltende Freude an Bäumen. Die Gemeinde organisierte 
im vergangenen Jahr einen kostenlosen Schnitt- und Pflegekurs für Private.

GEP – Generelles  
Entwässerungsprojekt 

Nach Fertigstellung der Planungsgrundlagen für das GEP konnten im 2019 die  
2. und 3. Etappe der Inline-Sanierungen abgeschlossen werden.

Neophyten- 
bekämpfung

Die Neophytenbekämpfung an der Glatt wurde im vergangenen Jahr zweimal 
durchgeführt. Während je zwei Wochen im Mai und August war der Unterhalts-
dienst der Gemeinde zusammen mit Asylbewerbern im Einsatz. Die Vorkommen 
und die Dichte der Pflanzen gingen zurück; bei einem Verzicht oder einer Verringe-
rung der Bekämpfungsaktivitäten würden sich die Neophyten jedoch schnell wieder 
verbreiten.

Amphibien-
wanderung

Im Frühling 2019 wurde erstmals ein Teilstück der Ghürststrasse für die Amphibien-
wanderung gesperrt. Während den Abend- und Nachtstunden war die Durchfahrt 
auf Höhe des Sägeweihers nicht möglich. Durch die Strassensperrung schafften viele 
Tiere die Wanderung von der Uze über die Ghürststrasse zum Sägeweiher unbe-
schadet.
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EntsorgungSammelstatistik:
                                                            in Tonnen                        in kg pro Einwohner
Gemeinde Oberuzwil 2017 2018 2019 2017 2018 2019
Papier und Karton 289.26 250.32 225.32 45.3 39.4 35.4
Alteisen 11.44 8.00 9.42 1.8 1.3 1.5

Im ganzen ZAB-Gebiet wurden im Jahr 2019 im Durchschnitt 183 kg Hauskehricht, 
30 kg Altglas und 2 kg Alu/Weissblech pro Einwohner gesammelt.

GrünabfuhrBei der Grünabfuhr-Sammlung fielen im letzten Jahr 450 Tonnen und somit 30 Ton-
nen mehr Grünabfälle an als im Vorjahr. Sowohl bei der Gratisabfuhr (+ 3 Tonnen) 
als auch bei der kostenpflichtigen Sammlung (+ 27 Tonnen) haben die Mengen im 
Vergleich zum Vorjahr zugenommen. 
 
Bei der Kompogas-Anlage Niederuzwil wurde im Jahr 2019 pro Einwohner eine 
Menge von 80 kg Grüngut (Vorjahr 74 kg) verwertet. Der Schweizer Landesdurch-
schnitt liegt bei 120 kg. Mit der verwerteten Menge konnten 64 Tonnen CO2 
 produziert werden, was einer Kraftstoffverbrennung von 25’451 Liter entspricht

Wann ist der richtige Zeitpunkt für die erste und letzte Grünabfuhr? Vor dieser 
schwierigen Frage steht die Bauverwaltung Jahr für Jahr, wenn die Abfuhrtermine 
festgelegt werden. Je nach Wetter ergeben sich völlig unterschiedliche Bedürfnisse. 

Im abgelaufenen Jahr wurde die Anzahl Kehricht-Unterflurbehälter in der Gemeinde 
um neun Stück auf aktuell 17 erweitert. Vier davon konnten auf gemeindeeigenem 
Grund eingerichtet werden. Die Gemeinde ist laufend daran, neue Standorte zu 
prüfen und umzusetzen. Die Anwohner werden jeweils mit einem persönlichen 
Schreiben informiert, wenn sie in den Sammelperimeter eines Unterflurbehälters 
eingeteilt werden und die Entsorgung entsprechend ändert.

Deponie NiederglattDie kantonalen Bewilligungen für die Sanierung der ehemaligen Deponie liegen vor. 
Der Gemeinderat hat das Projekt genehmigt und auch die Auflage verlief ohne Ein-
sprache. Der Baubeginn ist auf März 2020 geplant; die Sanierungsarbeiten werden 
voraussichtlich sechs Monate dauern.
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Wirtschaft

Im Mai hat die Wirtschaftskommission eine Delegation des Gewerbevereins und 
Vertreter der ortsansässigen Banken zu einem Gewerblerlunch eingeladen. Der  
informelle Austausch wurde auch diesmal von allen Teilnehmenden sehr geschätzt.

Der Gemeinderat besucht jedes Jahr mindestens einen örtlichen Betrieb. Diesmal 
waren die Behördenmitglieder zu Gast bei der Clientis Bank Oberuzwil, welche im 
Dezember 2018 den grosszügigen Neubau unmittelbar neben dem alten Bankge-
bäude beziehen und damit den Grundstein für ein weiterhin erfolgreiches Bestehen 
legen konnte. 

Adrian Müller, Vorsitzender der Geschäftsleitung, hiess die Gäste in der neuen Kun-
denzone willkommen. Nach einem Rundgang durch die hellen, grosszügigen Räum-
lichkeiten der Bank wurden im Eventraum spannende Einblicke in die Organisation, 
das Businessmodell, den Geschäftsverlauf und die Herausforderungen im anspruchs-
vollen Umfeld gewährt.

Betriebsbesuche
Kontaktpflege

 2016 2017 2018 2019
Patente für Gastwirtschaftsbetriebe:
Neu erteilte Wirtschaftspatente 5 6 4 4
Betriebsübergaben/-schliessungen          4   6   3      7
Laufende Patente per 31.12. 25 25 26 23

Patente für den Kleinhandel mit
gebrannten Wassern, Stand 31.12. 6 6 7 7

Erteilte Festwirtschaftspatente 25 25 28 26 
Erteilte Lotto-/Tombola-Bewilligungen 4 3 3 3

Patente und 
Bewilligungen



35

Jung-Unternehmer- 
Zentren

In den vier Jung-Unternehmer-Zentren in Flawil, Wil, Gossau und Wattwil wurden 
im 2019 über 140 Personen kostenlos beraten, welche sich selbständig machen und 
beim Geschäftsaufbau professionell begleiten lassen wollten. Bei 110 davon handel-
te es sich um neue Kontakte. Neben Neugründungen wurden auch zahlreiche 
 Personen beraten, welche die Nachfolge als Firmeninhaber bei einem bestehenden 
Unternehmen planen.

Das Schulungsangebot wurde erweitert: In acht Workshops hatten Jungunterneh-
merinnen und Jungunternehmer Gelegenheit, sich Kenntnisse für ihren Geschäfts-
alltag anzueignen. Zum Angebot gehörten Themen wie Jahresabschluss, Verkauf, 
Marketing, Werbung, Businessplan und Kreativitätsfindung. Nebst der Wissensver-
mittlung war auch der Austausch unter den Teilnehmenden ein wichtiger Bestand-
teil der Veranstaltungen.

Die Kontaktpflege ist das A und O für alle Gründerinnen und Gründer. 2019 lud das 
Jung-Unternehmer-Zentrum wiederum zu zahlreichen Veranstaltungen ein.

Am diesjährigen Unternehmeranlass war Matthias Hüppi, Präsident des FC St. Gallen 
zu Gast. Die Betriebsinhaber/innen und Führungspersonen, welche die Einladung 
der Wirtschaftskommission angenommen hatten, kamen in den Genuss einer kurz-
weiligen und spannenden Veranstaltung.

Patrick Schätti, im Gemeinderat für das Ressort Wirtschaft zuständig, konnte mit 
grosser Freude den allseits bekannten früheren TV-Sportmoderator und heutigen 
FCSG-Präsidenten begrüssen. Viele Führungsgrundsätze gelten sowohl für Unter-
nehmen in der Privatwirtschaft wie auch in einem grossen Fussballclub, wo sich vie-
les vor den Augen der Öffentlichkeit abspielt.

In einer lebhaften Präsentation sowie in der Talkrunde mit dem Oberuzwiler Sport-
reporter Johannes Gunzenreiner nahm Matthias Hüppi das Publikum mit auf die 
«Suche nach der Balance zwischen sportlichen Ambitionen und Wirtschaftlichkeit.» 
Matthias Hüppi ist überzeugt, dass jedes Team – ob in einer Firma oder in einer 
Mannschaft – ein Spiegelbild der Führung ist. Glaubwürdigkeit, Klarheit, Mut aber 
auch Autorität, Respekt und Empathie spielen dabei eine wesentliche Rolle.

Unternehmeranlass
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Liegenschaften Gerbe-Areal/Tafelackerstrasse
Auf dem Grundstück Nr. 2609 an der Tafelackerstrasse wurden vor zwei Jahren 
sämtliche Gebäude abgebrochen. Inzwischen hat die Clientis Bank AG eine Tiefga-
rage für dieses Areal erstellt. Im Juni 2019 wurde das rund 1’000 m2 grosse Grund-
stück an die Swica Versicherungen AG veräussert, welche dort derzeit ein Wohn- 
und Geschäftshaus realisiert. Die Gemeinde hat in der neuen Tiefgarage im Zentrum 
von Oberuzwil 22 Parkplätze von der Erstellerin erworben; diese werden von der 
Bauverwaltung an Interessierte vermietet.

Finanzen

Inhaltsübersicht Der Geschäftsbericht zeigt die Gemeinderechnung als Übersicht mit verschiedenen 
Ergänzungen.
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Gemeindehaus 
Im Sozialamt wurde ein geschlossener Schalter eingebaut. Damit besteht kein direk-
ter Zugang mehr zum Büro. Durch den Umbau erhöhte sich einerseits die Sicherheit 
für die Mitarbeitenden, andererseits konnte dank der neuen Raumeinteilung ein 
 zusätzlicher Arbeitsplatz eingerichtet werden.
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SteueramtDurch das Gemeindesteueramt und das Kantonale Steueramt wurden im 2019 
83,4% der Steuererklärungen 2018 definitiv veranlagt. Dazu kamen rund 15% de-
finitive Veranlagungen der Steuererklärungen 2017 und noch rund 1% der Jahre 
2014, 2015 und 2016. Gesamthaft wurden 3’750 (Vorjahr: 3’861) Veranlagungen 
definitiv berechnet. 

Sämtliche Fälle der Veranlagungsperioden 2010 und älter sind erledigt. Für 2011 
bis 2016 sind noch 15, bei den Steuerveranlagungen 2017 noch 41 Fälle pendent, 
 davon sind acht Fälle beschränkt steuerpflichtig.
 
Das Steueramt erledigt nach Möglichkeit die noch pendenten Steuerveranlagungen 
2018, die in die Zuständigkeit der Gemeinde fallen, im Januar/Februar 2020. Die 
restlichen rund 10% der offenen Veranlagungen für 2018 sowie die pendenten  
Fälle der Veranlagungen 2017 und älter fallen in die Zuständigkeit der kantonalen 
Steuerkommissärin (Spezialfälle, Selbständigerwerbende) und werden nach Ein-
gangsdatum laufend bearbeitet.

Einfache Steuer 2017 2018 2019
vom Einkommen 10’249’100.72 10’424’865.77 10’842’847.24
vom Vermögen     1’383’265.41   1’451’131.41   1’537’060.83
Total 11’632’366.13 11’875’997.18 12’379’908.07
Verhältnis zum Vorjahr +3,71% +2,09% +4,24%

Die Grafik zeigt die Entwicklung der einfachen Steuer in Franken:

1996 1997 1998 1999 2000
Einfache Steuer 100% 7'175'693.86 7'146'271.75 7'091'941.93 6'854'539.80 6'903'068.61
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Steuerabrechnung Rechnung 
2018

Budget 
2019

Rechnung 
2019

Steuerfuss 129% 129% 129%

Einkommens-/Vermögenssteuern:
Steuern natürlicher Personen 15'320'037.35 15'621'900.00 15'970'083.20
Auflösung Abgrenz. Steuerfussred.
Nachzahlungen 946'567.63 850'000.00 992'410.88

Gemeindesteuern:
Grundsteuern 1'054'195.45 1'064'000.00 1'090'236.10
Handänderungssteuern 531'572.70 500'000.00 577'450.35

Anteile am Staatssteuerertrag:
Grundstückgewinnsteuern 1'301'451.50 550'000.00 588'560.40
Kapital- und Gewinnsteuern jur.Pers. 782'627.20 800'000.00 917'175.50
Quellensteuern 456'172.55 450'000.00 395'728.40

Total Steuerertrag 20'392'624.38 19'835'900.00 20'531'644.83
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Steuerbezug 2019

19_4 Steuerbezug.xlsx

Staats- und Gemeindesteuern natürlicher Personen

Korporation Pflichtiges
Erträgnis

Steuereingang
inkl. 

Verr.-Steuer

Ausgleichs-    
zinsen 

Vergütungen

Erlasse Abschrei-
bungen

Rückstände

Kanton St.Gallen 17'155'619.87 14'818'120.42 16'290.38 4'010.69 20'018.97 2'297'179.41
Gemeinde 19'334'454.91 16'680'678.04 20'283.50 4'499.07 35'513.27 2'593'481.03
Kirchgemeinden:
Evang. Oberuzwil 1'060'361.99 955'248.05 574.07 0.00 3'402.68 101'137.19
Kath. Bichwil-OU 1'312'977.65 1'176'947.08 1'183.43 597.81 -3'481.09 137'730.42
Kath. Niederglatt 86'756.90 75'700.42 50.62 0.00 473.35 10'532.51
übrige Kirchgem. 41'489.44 40'716.73 38.95 0.00 0.36 733.40

38'991'660.76 33'747'410.74 38'420.95 9'107.57 55'927.54 5'140'793.96
100% 86.55% 0.10% 0.02% 0.14% 13.19%

Kantons- und Gemeindesteuern natürlicher Personen:

Steuerstatistik
per 31.12.2019

Steuerertrag Gesamter Steuerertrag:

Grafik 3 gk.

Grafik 4 gk.
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19_3 Steuerstatistik.xlsx

Anzahl in % in Franken in %
Steuerbares Einkommen
0 346 8.66 0 0
0 bis 4'900 194 4.86 11'606 0.11
5'000 bis 9'900 205 5.13 21'345 0.20
10'000 bis 19'900 306 7.66 95'702 0.92
20'000 bis 49'900 1'255 31.41 1'667'996 15.98
50'000 bis 99'900 1'293 32.37 4'470'851 42.84
über 100'000 396 9.91 4'169'725 39.95

3'995 100.00 10'437'225 100.00
Steuerbares Vermögen
0 2'211 55.34 0 0
0 bis 24'900 171 4.28 3'037 0.20
25'000 bis 49'900 117 2.93 7'385 0.49
50'000 bis 99'900 184 4.61 22'809 1.50
100'000 bis 199'900 346 8.66 83'951 5.53
200'000 bis 499'900 494 12.37 264'161 17.39
500'000 bis 999'900 288 7.21 335'460 22.08
über 1 Mio. 184 4.61 802'278 52.81

3'995 100.00 1'519'081 100.00

Steuerpflichtige Einfache Steuer



39

RechnungsberichtDie Erfolgsrechnung schliesst mit einem äusserst erfreulichen Ertragsüberschuss von 
Fr. 3’323’343.68 und damit rund 3,7 Millionen Franken besser als budgetiert ab. 
Das unerwartete Resultat ist auf ausserordentliche Begebenheiten zurückzuführen. 
Dazu gehören die Auflösung von nicht mehr benötigten Abgrenzungen mit gut  
1,5 Millionen Franken, Buchgewinne aus Liegenschaftsverkäufen mit rund 800’000 
Franken, ausserordentliche Steuererträge aufgrund von zwei hohen Kapitalabfin-
dungen mit rund 300’000 Franken sowie tiefere Sozialausgaben mit rund 500’000 
Franken. Die übrigen Besserstellungen stammen aus Gebührenmehrerträgen und 
Minderaufwänden.

Mit der Auflösung der nicht mehr benötigten Abgrenzungen und Reserven ent-
spricht die Bilanz vollumfänglich dem neuen Rechnungsmodell St. Galler Gemeinden 
(RMSG). Die letzten Bereinigungen sind erledigt und so darf mit Genugtuung zur 
Kenntnis genommen werden, dass die Umstellung erfolgreich abgeschlossen ist.

Der Gemeinderat hat – unter dem Vorbehalt der Zustimmung der Bürgerschaft – 
beschlossen, den Ertragsüberschuss vollumfänglich in die Ausgleichsreserve zu legen 
und wie folgt zu verwenden:

Steuerfussreduktion von 4% für die nächsten 4 Jahre Fr. 1’828’343.68 
a.o. Aufwendungen im 2020 im Sinne von Vorfinanzierungen Fr. 1’495’000.00
Ertragsüberschuss 2019 Fr. 3’323’343.68

Das freie Eigenkapital (Bilanzüberschuss) verbleibt somit bei Fr. 7’126’083.23

NettovermögenStand per 31. Dezember 2019: 

Bilanzüberschuss  Fr. 7’126’083.23
Abzüglich ordentliches Verwaltungsvermögen Fr. 6’970’235.38
Nettovermögen (keine Verschuldung)  Fr. 155’847.85

Somit weist Oberuzwil nach wie vor Vermögen – wenn auch nur noch ein kleines – 
und keine Verschuldung auf. Das Nettovermögen (ohne Guthaben bei Spezialfinan-
zierungen, Fonds- und Ausgleichsreserven) beträgt noch knapp 30 Franken pro Ein-
wohner im Vergleich zu 400 Franken im Vorjahr. Die Gemeinde Oberuzwil ist seit 
2009 schuldenfrei und verfügt über freies Eigenkapital.

Oberuzwil 
im Vergleich

Zum Vergleich mit anderen Gemeinden nachfolgend einige Zahlen aus der Gemein-
definanzstatistik des kantonalen Amtes für Gemeinden. Es handelt sich dabei um 
den Nettoaufwand im 2018 (in Franken) pro Kopf der Bevölkerung: 

 Verwaltung Sicherheit Bildung Soziales 

Oberuzwil 286 36 2’291 268 
Uzwil 317 –2 1’894 358 
Flawil 328 1 2’099  490 
Degersheim 397 9 1’980  249 
Jonschwil 374 31 2’444 233 
Oberbüren 300 –97 2’323  171 

(Oberuzwil und Flawil nach neuem Rechnungsmodell RMSG, übrige Gemeinden 
nach bisherigem Rechnungsmodell HRM1)
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Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

35'269'050 34'846'900 32'888'011.64 36'211'355.32 35'952'350 35'291'100
422'150 3'323'343.68 661'250

0 Allgemeine Verwaltung 2'628'500 696'000 2'649'675.90 730'810.20 2'651'100 699'000
1'932'500 1'918'865.70 1'952'100

Öffentliche Ordnung, 1'907'200 1'511'700 1'694'761.04 1'492'594.83 1'859'200 1'447'800
Sicherheit, Verteidigung 395'500 202'166.21 411'400

2 Bildung 17'176'800 917'800 17'157'044.96 1'040'582.27 16'917'350 930'100
16'259'000 16'116'462.69 15'987'250

3 Kultur, Sport, Freizeit 459'300 73'100 431'505.39 60'943.90 510'300 73'100
386'200 370'561.49 437'200

4 Gesundheit 2'762'200 1'241'300 2'541'215.65 1'243'984.75 2'674'000 1'236'300
1'520'900 1'297'230.90 1'437'700

5 Soziale Sicherheit 4'021'500 1'901'500 3'644'655.39 2'021'681.87 3'904'100 1'660'000
2'120'000 1'622'973.52 2'244'100

6 Verkehr 2'590'050 663'000 1'948'541.46 712'586.75 2'945'300 663'000
1'927'050 1'235'954.71 2'282'300

Umweltschutz, 3'392'700 2'233'000 2'094'654.48 1'509'758.61 3'850'200 2'801'500
Raumordnung 1'159'700 584'895.87 1'048'700

8 Volkswirtschaft 117'800 7'200 105'460.35 11'217.45 117'300 7'200
110'600 94'242.90 110'100

Finanzen und  213'000 25'602'300 620'497.02 27'387'194.69 523'500 25'773'100
Steuern 25'389'300 26'766'697.67 25'249'600

Budget 2020

7

9

Budget 2019

1

Rechnung 2019

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung
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Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

35'269'050 34'846'900 32'888'011.64 36'211'355.32 35'952'350 35'291'100
422'150 3'323'343.68 661'250

Aufwand

30 Personalaufwand 14'858'350 14'841'901.06 15'584'050

31 Sach- und übriger
Betriebsaufwand 10'058'600 8'742'538.41 10'009'900

33 Abschreibungen 
Verwaltungsvermögen 1'066'000 1'061'566.30 813'000

34 Finanzaufwand 161'100 309'302.00 411'100

35 Einlagen in Fonds und
Spezialfinanzierungen 87'800 264'158.88 4'400

36 Transferaufwand 8'592'200 7'071'624.19 8'686'400

38 Einlagen in Reserven 153'545.00

39 Interne Verrechnungen 445'000 443'375.80 443'500

Ertrag

40 Fiskalertrag 19'859'900 20'556'394.83 19'574'500

41 Regalien, Konzessionen 7'000 2'900.00 13'000

42 Entgelte  5'468'700  5'527'479.09  5'450'000

43 Verschiedene Erträge 10'000 1'583'327.50

44 Finanzertrag 633'100 1'568'306.76 613'800

45 Entnahmen aus Fonds
und Spez'finanzierungen 1'349'100 363'242.93 1'169'500

46 Transferertrag 4'594'100 5'106'328.41 5'063'800

48 Bezug aus Reserven  2'480'000  1'060'000.00  2'963'000

49 Interne Verrechnungen 445'000 443'375.80 443'500

Budget 2019 Rechnung 2019 Budget 2020

GesamtergebnisArtengliederung
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Gesamtergebnis Zweistufige Erfolgsrechnung

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Betrieblicher Aufwand
30 Personalaufwand 14'858'350 14'841'901.06 15'584'050
31 Sach- und übriger 

Betriebsaufwand 10'058'600 8'742'538.41 10'009'900
33 Abschreibungen

Verwaltungsvermögen 1'066'000 1'061'566.30 813'000
35 Einlagen Fonds/

Spezialfinanzierungen 87'800 264'158.88 4'400
36 Transferaufwand 8'592'200 7'071'624.19 8'686'400
39 Interne Verrechnungen 445'000 443'375.80 443'500

35'107'950 32'425'164.64 35'541'250

Betrieblicher Ertrag
40 Fiskalertrag 19'859'900 20'556'394.83 19'574'500
41 Regalien, Konzessionen 7'000 2'900.00 13'000
42 Entgelte  5'468'700  5'527'479.09  5'450'000
43 Verschiedene Erträge 10'000 1'583'327.50
45 Entnahme Fonds/

Spezialfinanzierungen 1'349'100 363'242.93 1'169'500
46 Transferertrag 4'594'100 5'106'328.41 5'063'800
49 Interne Verrechnungen 445'000 443'375.80 443'500

31'733'800 33'583'048.56 31'714'300
Ergebnis aus 
betrieblicher Tätigkeit -3'374'150 1'157'883.92 -3'826'950

34 Finanzaufwand 161'100 309'302.00 411'100
44 Finanzertrag 633'100 1'568'306.76 613'800

Ergebnis aus Finanzierung 472'000 1'259'004.76 202'700

Operatives Ergebnis -2'902'150 2'416'888.68 -3'624'250

38 Ausserordentl. Aufwand 
(Einlage in Reserven) 153'545.00

48 Ausserordentl. Ertrag
(Bezug aus Reserven) 2'480'000 1'060'000.00 2'963'000

Ausserordentl. Ergebnis 2'480'000 906'455.00 2'963'000

Gesamtergebnis -422'150 3'323'343.68 -661'250

Budget 2019 Rechnung 2019 Budget 2020
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Bilanz

Anfangsbestand Zuwachs Abgang Endbestand
per 01.01.2019 per 31.12.2019

1 Aktiven 54'606'221.45 3'023'466.43 57'629'687.88

10 Finanzvermögen 49'895'251.12 764'201.38 50'659'452.50
100 Flüssige Mittel, kurzfr. Anlagen 9'877'833.20 699'635.67 9'178'197.53
101 Forderungen 3'049'662.88 144'758.97 2'904'903.91
104 Aktive Rechnungsabgrenzung 187'097.04 71'866.02 258'963.06
106 Vorräte, angefangene Arbeiten 2'008.00 1'280.00 3'288.00
107 Finanzanlagen 22'333'650.00 1'009'450.00 23'343'100.00
108 Sachanlagen Finanzvermögen 14'445'000.00 526'000.00 14'971'000.00

14 Verwaltungsvermögen 4'710'970.33 2'259'265.05 6'970'235.38
140 Sachanlagen Verwaltungsverm. 4'710'970.33 2'259'265.05 6'970'235.38

2 Passiven 54'606'221.45 3'023'466.43 57'629'687.88

20 Fremdkapital 14'610'174.96 697'608.90 15'307'783.86
200 Laufende Verbindlichkeiten 4'664'250.95 233'980.03 4'898'230.98
202 Steuerbezug 1'122'558.60 472'386.50 1'594'945.10
204 Passive Rechnungsabgrenzung 5'348'229.30 1'453'436.29 3'894'793.01
205 Kurzfristige Rückstellungen 0.00 755'925.00 755'925.00
206 Langfristige Verbindlichkeiten 620'959.50 608'179.80 1'229'139.30
208 Langfristige Rückstellungen 1'711'261.90 80'002.46 1'791'264.36
209 Verbindlichkeiten gegenüber

Spezialfinanz./Fonds im EK 1'142'914.71 571.40 1'143'486.11

29 Eigenkapital 39'996'046.49 2'325'857.53 42'321'904.02
290 Spezialfinanzierungen im EK 15'317'840.06 28'322.05 15'346'162.11
291 Fonds im EK 1'078'029.55 119'353.20 958'676.35
294 Reserven 16'474'093.65 2'416'888.68 18'890'982.33
299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 7'126'083.23 7'126'083.23
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Anlagespiegel 2019 Finanz- und Sachanlagen des Finanzvermögens

Verwaltungsvermögen

Passivierte Anschlussbeiträge© Amt für Gemeinden des Kantons St.Gallen 31.01.2020

Anlagespiegel Finanz- und Sachanlagen des Finanzvermögens

Konto Buchwert

Stand 
per 01.01.

Zugänge (+)
Abgänge (-)

Umglied. (+/-)
Stand 

per 31.12.

Stand 
per 01.01.

(+/-)

Wert-
berichtigung

en (-)

Wert-
aufholungen 

(+)

Abgänge /
Umglied. 

(+/-)
Stand 

per 31.12.
Stand 

per 31.12.

107 Finanzanlagen 22'333'650.00 921'600.00 23'255'250.00 0.00 0.00 87'850.00 0.00 87'850.00 23'343'100.00

1070 Aktien und Anteilscheine 54'100.00 0.00 54'100.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 54'100.00

1071 Verzinsliche Anlagen 22'000'000.00 1'000'000.00 23'000'000.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 23'000'000.00

1072 Langfristige Forderungen 279'550.00 -78'400.00 201'150.00 0.00 0.00 87'850.00 0.00 87'850.00 289'000.00

108 Sachanlagen FV 14'399'000.00 -68'580.00 14'330'420.00 46'000.00 -87'600.00 682'180.00 0.00 640'580.00 14'971'000.00

1080 Grundstücke FV 11'555'000.00 -1'212'180.00 10'342'820.00 46'000.00 0.00 682'180.00 0.00 728'180.00 11'071'000.00

1084 Gebäude FV 2'844'000.00 1'143'600.00 3'987'600.00 0.00 -87'600.00 0.00 0.00 -87'600.00 3'900'000.00

Total 36'732'650.00 853'020.00 37'585'670.00 46'000.00 -87'600.00 770'030.00 0.00 728'430.00 38'314'100.00

Anschaffungskosten Kumulierte Wertberichtigungen

© Amt für Gemeinden des Kantons St.Gallen 31.01.2020

Anlagespiegel Verwaltungsvermögen

Buchwert

Stand 
per 01.01.

Zugänge (+)
Abgänge (-)

Umglied. (+/-)
Stand 

per 31.12.

Stand 
per 01.01. 

(-)

Planmässige 
Abschrei-
bungen (-)

Ausserplanm.
 Abschreib. /
Wertbericht.

Abgänge (+)
Umglied. (+/-)

Stand 
per 31.12.

Stand 
per 31.12.

140 Sachanlagen VV 4'710'970.33 3'320'831.35 8'031'801.68 0.00 -1'061'566.30 0.00 0.00 -1'061'566.30 6'970'235.38

1404 Hochbauten 4'710'970.33 2'141'545.50 6'852'515.83 0.00 -1'061'566.30 0.00 0.00 -1'061'566.30 5'790'949.53

1407 Anlagen in Bau 0.00 1'179'285.85 1'179'285.85 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 1'179'285.85

14 Total 4'710'970.33 3'320'831.35 8'031'801.68 0.00 -1'061'566.30 0.00 0.00 -1'061'566.30 6'970'235.38

Konto Anschaffungskosten Kumulierte Abschreibungen

© Amt für Gemeinden des Kantons St.Gallen 31.01.2020

Anlagespiegel Passivierte Anschlussbeiträge

Buchwert

Stand 
per 01.01.

Zugänge (+)
Abgänge (-)

Stand 
per 31.12.

Stand 
per 01.01. (-)

Planmässige 
Auflösungen

(-) Abgänge (+)
Stand 

per 31.12.
Stand 

per 31.12.

2068 Passivierte Anschlussbeiträge 1'442'372.00 0.00 1'442'372.00 -68'995.50 -144'237.20 0.00 -213'232.70 1'229'139.30

Konto Erhaltene Anschlussbeiträge Aufgelöste Anschlussbeiträge
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Die wesentlichen Merkmale des Budgets 2020 sind:  

• ein um 4% reduzierter Steuerfuss
• kein Zuwachs der einfachen Steuer (aufgrund der Steuergesetzrevision)
• ordentliche Abschreibungen von 813’000 Franken
• Bezug aus der Ausgleichsreserve von 2’963’000 Franken für Vorfinanzierungen 

und Steuerfussreduktion
• Investitionen von 5’384’000 Franken
• Defizit von 661’250 Franken

Das Budget der Erfolgsrechnung schliesst bei einem Aufwand von 35’952’350 Fran-
ken, einem Ertrag von 35’291’100 Franken und einem um 4% reduzierten Steuer-
fuss mit einem Rückschlag von 661’250 Franken ab. Das positive Rechnungsergeb-
nis im Jahr 2019 erlaubte Einlagen in die Ausgleichsreserve, welche das Budget 
2020 wesentlich entlasten und die Steuerfussreduktion finanzieren.

Im Investitionsbudget 2020 sind verschiedene notwendige Investitionen enthalten, 
welche teilweise von der Bürgerschaft an der Urne oder an der Bürgerversammlung 
vor einem Jahr genehmigt worden sind oder gebundene Ausgaben darstellen. Im 
Zusammenhang mit der Sanierung der Rösslikreuzung muss dem Kanton nebst dem 
ordentlichen Beitrag, welcher eine gebundene Ausgabe darstellt, für die Aufwer-
tung des Dorfkerns ein Anteil von rund 310’000 Franken bezahlt werden.

Für das Jahr 2020 werden folgende Beiträge im Finanzausgleich (1. Stufe) erwartet:

Ressourcenausgleich Fr. 2’372’100 (2019: 2’407’500)
Sonderlastenausgleich Schule Fr. 579’100 (2019: 581’400)
Sonderlastenausgleich Sonderschule Fr. 43’400 (2019: 29’800)

Budgetbericht

Gegenüber der Finanzplanung, welche vor Jahresfrist von einem Defizit von über 
1,33 Millionen Franken für das Jahr 2020 ausging, muss berücksichtigt werden, 
dass die Abschreibungsquote für das Hallenbad – aufgrund eines Hinweises aus 
dem Revisionsbericht des Amtes für Gemeinden – um 600’000 auf 300’000 Fran-
ken reduziert wurde. Ausserdem wird der fehlende Betrag aus der Steuerfussreduk-
tion im Umfang von 480’000 Franken der Ausgleichsreserve belastet.
Abschreibungsplan

Projekte Netto- Tilgungs- Buchwert Netto- Abschreibung Buchwert Abschreibung
Investitionen Periode per Investitionen per
bis 31.12.2018 01.01.2019 2019 2019 31.12.2019 2020

Hallenbad-Sanierung 4'623'899.03 2017-2026 2'889'262.93 0.00 900'000.00 1'989'262.93 300'000.00

PSO: Etappe 2a 1'897'611.90 2018-2042 1'821'707.40 2'141'545.50 161'566.30 3'801'686.60 166'000.00
PSO: Etappe 2b 2020-2044 0.00 1'120'620.15 0.00 1'120'620.15 95'000.00
PSO: Kindergarten 2020-2044 0.00 58'665.70 0.00 58'665.70 60'000.00

Anschaffung Unimog 0.00 2020 0.00 0.00 0.00 0.00 192'000.00

Total 
Verwaltungsvermögen 4'710'970.33 3'320'831.35 1'061'566.30 6'970'235.38 813'000.00

AbschreibungsplanInvestitionen zur unmittelbaren Erfüllung öffentlicher Aufgaben werden als Verwal-
tungsvermögen in der Bilanz aktiviert und planmässig abgeschrieben. 
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Erfolgsrechnung

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 Allgemeine Verwaltung 2'628'500 696'000 2'649'675.90 730'810.00 2'651'100 699'000
1'932'500 1'918'865.90 1'952'100

01 Legislative und Exekutive 524'200 5'000 530'992.19 9'357.00 536'900 3'000
02 Allgemeine Dienste 2'104'300 691'000 2'118'683.71 721'453.00 2'114'200 696'000

Budget 2019 Rechnung 2019 Budget 2020

Legislative und Exekutive
Leicht höhere Kosten durch etwas mehr Sitzungen sowie die Ersatzwahl für den  
Gemeinderat.

Allgemeine Dienste
Höhere Gebührenerträge und minimaler Mehraufwand.

nach Bereichen

Rechnung 2019

Legislative und Exekutive
Zusätzliche Urnengänge für Kantons- und Regierungsratswahlen sowie Gesamt- 
erneuerungswahlen der Gemeindebehörden.

Allgemeine Dienste
Im Rahmen des Vorjahresbudgets. Keine neuen Aufwandpositionen.

Budget 2020

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1 1'907'200 1'511'700 1'694'761.04 1'492'594.83 1'859'200 1'447'800
395'500 202'166.21 411'400

11 Öffentliche Sicherheit 15'000 11'991.35 15'000
14 Allgemeines Rechtswesen 1'138'700 840'500 1'097'243.17 965'642.46 1'131'900 817'700
15 Feuerwehr 670'200 670'200 526'012.37 526'012.37 629'100 629'100
16 Verteidigung 83'300 1'000 59'514.15 940.00 83'200 1'000

Budget 2019 Rechnung 2019 Budget 2020

Öffentliche Ordnung /
Sicherheit / Verteidigung

Allgemeines Rechtswesen
Deutlich höhere Gebührenerträge beim Betreibungsamt und beim Grundbuchamt.

Allgemeines Rechtswesen
Durchschnittliche Gebührenerträge erwartet.

Feuerwehr
Erstmals Ausgaben für die regionale Feuerwehr budgetiert.  
Beiträge an die Wasserversorgungen für Unterhalt und Ausbau der Löschwasser-
versorgung voraussichtlich tiefer.

Rechnung 2019

Budget 2020
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Erfolgsrechnung
(Fortsetzung)

nach Bereichen

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

2 Bildung 17'176'800 917'800 17'157'044.96 1'040'582.27 16'917'350 930'100
16'259'000 16'116'462.69 15'987'250

211 Kindergarten 927'900 4'600 912'648.80 6'091.15 1'071'200 17'000
212 Primarstufe 3'741'400 7'200 3'764'068.33 43'017.50 3'959'800 5'600
213 Oberstufe 2'816'700 7'500 2'950'048.18 70'782.60 3'073'100 24'000
214 Musikschule 755'300 439'000 771'620.25 467'003.20 776'700 451'000
217 Schulliegenschaften 4'696'100 342'300 4'434'760.41 329'345.67 3'398'000 314'800
218 Tagesbetreuung 46'700 15'000 44'116.00 17'684.00 47'100 15'000
219 Oblig. Schule, übrige 4'191'700 102'200 4'278'882.99 106'658.15 4'590'450 102'700
299 Bildung, übrige 1'000 900.00 1'000

Budget 2019 Rechnung 2019 Budget 2020

Primarstufe
Höhere Rückerstattungen aus Krankentaggeldern und Erwerbsersatz (EO).

Oberstufe
Mehr Stellvertretungen für Ausfälle; teilw. Kompensation durch Rückerstattungen.

Schulliegenschaften
Etappe 3 noch nicht vollständig abgerechnet; Kosten von rund 180’000 Franken  
fallen erst im 2020 an. Bezug aus Ausgleichsreserve deshalb entsprechend tiefer.

Obligatorische Schule, übrige
Kosten für IT (teilweise ausgebaut und mit zusätzlichen Programmen versehen)  
sowie für sonderpädagogische Massnahmen liegen über Budget.

Kindergarten
Neumöblierung der Kindergärten an der Schulstrasse sowie weitere notwendige 
 Ersatzanschaffungen für total 93’500 Franken* (= neue Ausgaben). 

Primarstufe
Eröffnung einer neuen Klasse aufgrund steigender Kinderzahlen. Übliche Lohn-
erhöhungen basierend auf Beschlüssen des Kantons. Neue Ausgaben von total 
69’500 Franken* für Projekt Peacemaker (11’000) und für Ersatzmobiliar (58’500). 

Oberstufe
Übliche Lohnerhöhungen sowie zwei Intensivweiterbildungen. Neue Ausgaben von 
total 102’000 Franken* für Ersatzmobiliar (58’000) und zusätzliche elektronische 
Wandtafeln (44’000). 

Schulliegenschaften
Abschluss Etappe 3 der Primarschulanlage Breite (180’000 Franken*) und Video-
überwachung der Schulanlagen für 250’000 Franken* (= neue Ausgabe). 

Obligatorische Schule, übrige
Mehraufwand für IT-Weiterbildungen, Hardware (18’000 Franken*), Pensen-
erhöhung Schulsozialarbeit, Schulgelder für Auswärtsbeschulungen, DaZ-Unterricht.

*Diese Kosten werden der Ausgleichsreserve belastet.

Rechnung 2019

Budget 2020
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Erfolgsrechnung
(Fortsetzung)

nach Bereichen

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 Kultur, Sport, Freizeit 459'300 73'100 431'505.39 60'943.90 510'300 73'100
386'200 370'561.49 437'200

31 Kulturerbe 30'300 14'689.75 31'000
32 Kultur, übrige 56'500 100 47'094.40 216.90 56'500 100
34 Sport und Freizeit 372'500 73'000 369'721.24 60'727.00 422'800 73'000

Budget 2019 Rechnung 2019 Budget 2020

Sport und Freizeit
Weniger Freibadeintritte als erhofft.

Sport und Freizeit
Erhöhter Unterhaltsbedarf wegen Sanierung von Bodenbelägen im Freibad Ghürst. 
Die dafür vorgesehenen 50’000 Franken gelten als neue Ausgabe.

Rechnung 2019

Budget 2020

Rechnung 2019

Budget 2020

Spitäler, Kranken- und Pflegeheime
Für Pflegefinanzierung rund 200’000 Franken weniger aufgewendet als budgetiert.

Gesundheit
Keine neuen Ausgaben in dieser Kontengruppe geplant. Wohnheim Bisacht wird 
als Spezialfinanzierung geführt.

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

4 Gesundheit 2'762'200 1'241'300 2'541'215.65 1'243'984.75 2'674'000 1'236'300
1'520'900 1'297'230.90 1'437'700

41 Spitäler, Pflegeheime 2'441'300 1'241'300 2'234'507.05 1'243'984.75 2'321'300 1'236'300
42 Ambulante Krankenpflege 269'400 285'339.30 302'100
43 Gesundheitsprävention 49'500 20'769.30 50'100
49 Gesundheitswesen, übrige 2'000 600.00 500

Budget 2019 Rechnung 2019 Budget 2020



49

nach Bereichen Erfolgsrechnung
(Fortsetzung)

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

5 Soziale Sicherheit 4'021'500 1'901'500 3'644'655.39 2'021'681.87 3'904'100 1'660'000
2'120'000 1'622'973.52 2'244'100

51 Krankheit und Unfall 351'000 300'000 432'382.66 359'001.30 411'000 350'000
52 Invalidität 4'000 5'091.00 4'700
53 Alter und Hinterlassene 39'900 6'000 60'016.45 6'515.45 47'200 6'000
54 Familie und Jugend 859'600 202'500 749'411.00 198'214.65 905'800 196'000
55 Arbeitslosigkeit 40'000 49'262.10 50'000
57 Sozialhilfe und Asylwesen 2'724'000 1'393'000 2'345'192.18 1'457'950.47 2'482'100 1'108'000
59 Soziale Sicherheit, übrige 3'000 3'300.00 3'300

Budget 2019 Rechnung 2019 Budget 2020

Rechnung 2019

Budget 2020

Krankheit und Unfall
Deutlich höherer Aufwand für Übernahmen von Krankenkassenprämien.  
Zusätzlich anfallende Kosten wurden von Kanton und Bund übernommen.

Alter und Hinterlassene
Zusätzlich Finanzierung der «Werkstatt 60+».

Familie und Jugend
Weniger Aufwand für Alimentenbevorschussungen und für externe Aufenthalte.

Sozialhilfe und Asylwesen
Deutlich weniger Ausgaben als im Durschnitt vergangener Jahre.

Soziale Sicherheit
Sämtliche Aufwendungen aufgrund der aktuellen Zahlen per Ende Jahr 2019 hoch-
gerechnet. In der gesamten Kontengruppe keine neuen Ausgaben budgetiert. 
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Erfolgsrechnung
(Fortsetzung)

nach Bereichen

Rechnung 2019

Budget 2020

Strassenverkehr
Kanton hat Geh- und Radweg bis Schützenhaus immer noch nicht abgerechnet 
und die anderen geplanten Staatsstrassenbauvorhaben verzögern sich. Deshalb kein 
 Bezug aus der Ausgleichsreserve erfolgt.
Für Unterhalt an Gemeindestrassen etwas mehr ausgegeben als budgetiert.

Öffentlicher Verkehr
Defizitanteile an den öffentlichen Verkehr etwas tiefer als erwartet.

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

6 Verkehr 2'590'050 663'000 1'948'541.46 712'586.75 2'945'300 663'000
1'927'050 1'235'954.71 2'282'300

61 Strassenverkehr 1'958'550 579'000 1'359'069.11 605'736.16 2'304'300 579'000
62 Öffentlicher Verkehr 631'500 84'000 589'472.35 106'850.59 641'000 84'000

Budget 2019 Rechnung 2019 Budget 2020

Strassenverkehr
Ersatzanschaffung einer Strassenkehrmaschine für rund 180’000 Franken* (= neue 
Ausgabe).  
Abschreibung der vor Jahresfrist bewilligten Ersatzanschaffung des Unimogs für 
192’000 Franken* ist in dieser Kontengruppe budgetiert. 

*Diese Kosten werden der Ausgleichsreserve belastet.
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nach Bereichen Erfolgsrechnung
(Fortsetzung)

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

7 3'392'700 2'233'000 2'094'654.48 1'509'758.61 3'850'200 2'801'500
1'159'700 584'895.87 1'048'700

72 Abwasserbeseitigung 1'508'000 1'508'000 905'276.48 905'276.48 1'506'500 1'506'500
73 Abfallwirtschaft 373'000 373'000 234'756.25 234'756.25 373'000 373'000
74 Verbauungen 13'000 12'128.65 13'000
75 Arten-/Landschaftsschutz 96'300 20'000 87'200.75 8'953.75 241'300 10'000
76 Bekämpfung von 

Umweltverschmutzung 660'000 101'840.20 101'400.00 900'000 680'000
77 übriger Umweltschutz 660'400 330'000 672'170.40 246'835.23 734'400 230'000
79 Raumordnung 82'000 2'000 81'281.75 12'536.90 82'000 2'000

Budget 2019 Rechnung 2019 Budget 2020

Umweltschutz, 
Raumordnung

Rechnung 2019

Budget 2020

Abwasserbeseitigung
Leichte Verzögerung bei der Sanierung des weitläufigen Kanalnetzes. Deshalb 
 deutlich weniger Gelder aus der Spezialfinanzierung bezogen.

Abfallwirtschaft
Etwas weniger Unterflurbehälter gebaut als ursprünglich geplant.

Bekämpfung von Umweltverschmutzung
Planung für Sanierung der Deponie Niederglatt ist rechtskräftig abgeschlossen. Start 
der Bauarbeiten im Frühjahr 2020. Gemäss Verfügung des Kantons müssen sich die 
umliegenden Gemeinden am Projekt beteiligen.

übriger Umweltschutz
Deutlich mehr Unterhalts- und Anpassungskosten auf den Friedhöfen angefallen.

Abwasserbeseitigung
Bau und Betrieb von Abwasseranlagen durch Beiträge/Gebühren kostendeckend zu 
finanzieren (keine Steuern). Dringende Sanierung verschiedener Kanäle und Aktuali-
sierung des generellen Entwässerungsprojekts. Keine neuen Projekte vorgesehen.

Arten- und Landschaftsschutz
Pfadiheim «Allzeit Bereit» beim Bettenauer Weiher muss dringend saniert werden; 
geschätzte Kosten rund 160’000 Franken* (= neue Ausgabe).

Bekämpfung von Umweltverschmutzung
Hauptanteil der Kosten für Sanierung der Deponie Niederglatt fällt an; umliegende 
Gemeinden müssen sich daran beteiligen. Für Oberuzwil verbleiben Restkosten*.

übriger Umweltschutz
Weitere Urnenwand und Anpassung Gesamtkonzept Friedhof Bichwil (= neue Aus-
gabe). Zusätzlich 180’000 Franken* für a.o. Unterhaltsarbeiten auf den Friedhöfen. 
Energieförderbeiträge nicht genau abschätzbar. Weitere Photovoltaikanlage auf 
 Kindergarten Schulstrasse geplant (= neue Ausgabe z.L. zweckgebundenem Fonds). 

*Diese Kosten werden der Ausgleichsreserve belastet.
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Erfolgsrechnung
(Fortsetzung)

nach Bereichen

Rechnung 2019

Budget 2020

Volkswirtschaft
Keine Besonderheiten.

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

8 Volkswirtschaft 117'800 7'200 105'460.35 11'217.45 117'300 7'200
110'600 94'242.90 110'100

81 Landwirtschaft 31'000 26'029.60 31'000
82 Forstwirtschaft 24'000 7'000 25'126.00 10'477.80 23'800 7'000
83 Jagd und Fischerei 300
84 Tourismus 50'500 41'512.65 50'500
85 Industrie, Gewerbe, Handel 12'000 200 12'792.10 739.65 12'000 200

Budget 2019 Rechnung 2019 Budget 2020

Volkswirtschaft
Keine neuen Ausgaben vorgesehen.
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nach Bereichen Erfolgsrechnung
(Fortsetzung)

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

9 Finanzen und Steuern 213'000 25'602'300 3'943'840.70 27'387'194.69 523'500 25'773'100
25'389'300 23'443'353.99 25'249'600

91 Steuern 74'000 19'894'900 175'747.92 20'610'936.29 134'500 19'609'500
93 Finanz-/Lastenausgleich 3'016'600 3'018'700.00 2'994'600
95 Ertragsanteile, übrige 17'000 1'586'187.50 13'000
96 Vermögensverwaltung 139'000 178'800 291'204.10 1'097'871.05 389'000 179'500
97 Rückverteilung 15'000 13'499.85 13'500
99 Nicht aufgeteilte Posten 2'480'000 3'476'888.68 1'060'000.00 2'963'000

Budget 2019 Rechnung 2019 Budget 2020

Rechnung 2019

Budget 2020

Steuern
Mehreinnahmen dank grösseren Kapitalabfindungen. Ab 2019 sind bereits ab-
geschriebene und doch noch eingehende Steuern bei den Nachzahlungen zu ver-
buchen (bisher als Aufwandminderung bei den Erlassen und Verlusten). 

Ertragsanteile, übrige
Als letzte Bereinigung der Bilanz nach RMSG nicht mehr benötigte Abgrenzungen 
erfolgswirksam aufgelöst. Dadurch a.o. Ertrag von gut 1,5 Mio. Franken.

Vermögensverwaltung
Buchgewinn aus Verkauf des Baulandgrundstücks an der Tafelackerstrasse.

Nicht aufgeteilte Posten
Kein Bezug aus Ausgleichsreserve für noch nicht abgerechnete oder ausgeführte 
Projekte. Jahresgewinn aus Erfolgsrechnung wird in die Ausgleichsreserve gelegt.

Steuern
Rückgang der einfachen Steuer nach ausserordentlichen Erträgen 2019 und durch 
Ausfälle basierend auf Steuergesetzrevision. Übrige Steuererträge – ausser Hunde-
steuer – voraussichtlich gleichbleibend.

Finanz- und Lastenausgleich
Beiträge erst provisorisch zugesichert (rund 20’000 Franken tiefer als 2019).

Liegenschaften des Finanzvermögens
Dringend notwendige Fassadensanierung beim alten Statthalterhaus für 250’000 
Franken* (= neue Ausgabe).

Nicht aufgeteilte Posten
Bezüge aus den Ausgleichsreserven (Vorfinanzierungen) werden hier budgetiert, 
inkl. Finanzierung der vierprozentigen Steuerfussreduktion.

*Diese Kosten werden der Ausgleichsreserve belastet.
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Investitionsrechnung

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

290 Verwaltungsliegensch. 300'000 300'000
Sanierung Gde'haus 300'000 300'000

217 Schulliegenschaften 5'730'000 2'141'545.50 2'664'000
Sanierung PSO (2a) 2'250'000 2'141'545.50
Sanierung Hallenbad
Sanierung Kindergarten 1'480'000 58'665.70 1'422'000
Sanierung PSO (2b) 1'500'000 1'120'620.15 1'242'000
Sanierung OZ Sportplatz 500'000

615 Gemeindestrassen 250'000 1'670'000
div. Strassenprojekte 250'000 250'000
Staatsstrassenprojekte 1'420'000

720 Abwasserbeseitigung 500'000 752'417.00 500'000
Investitionsbeiträge 500'000 752'417.00 500'000

741 Gewässerverbauungen 750'000 750'000
Sanierung Sägeweiher 750'000 750'000

7'030'000 500'000 2'141'545.50 752'417.00 5'384'000 500'000
Nettoinvestitionen 6'530'000 1'389'128.50 4'884'000

Budget 2019 Rechnung 2019 Budget 2020
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Investitionsrechnung

Verwaltungsliegenschaft 
Die Machbarkeitsstudie für die Erweiterung des Gemeindehauses ist in Arbeit.

Schulliegenschaften
Der Anbau an das Haus 4 (Etappe 2a) konnte erfolgreich abgeschlossen werden. 
Die detaillierte Bauabrechnung liegt noch nicht vor.
Mit den Sanierungsarbeiten am Haus 1 (Etappe 2b) wurde vor den Sommerferien 
planmässig gestartet. Die Planungsarbeiten für die Sanierung mit Aufstockung des 
Kindergartens wurden 2019 weitergeführt, so dass mit den Bauarbeiten im Januar 
2020 begonnen werden kann.
Der Sportplatz beim Oberstufenzentrum kann erst nach der Sanierung des Säge-
weihers neu aufgebaut werden (blockiert durch Rechtsverfahren).

Gemeindestrassen
Ein neues Einsatzfahrzeug ist erst zu Beginn des Jahres 2020 bestellt worden.

Abwasserbeseitigung
Es sind etwas höhere Investitionsbeiträge eingegangen.

Gewässerverbauungen
Das Rechtsverfahren gegen die Sanierung des Sägeweihers ist noch hängig.

Rechnung 2019

Budget 2020Staatsstrassenprojekte 
Die Gemeinden müssen sich bei Geh- und Radwegen an Staatsstrassen aufgrund 
einer gesetzlichen Bestimmung mit 35% beteiligen. Dasselbe gilt bei Verbesserun-
gen für den Langsamverkehr (Fussgänger, Radfahrer usw.). Diese Ausgaben gelten 
als gebunden, d.h. über diese kann die Gemeinde nicht befinden. 

Im Budget vorgesehen sind Gemeindebeiträge für den Einlenker Fliegenmoos 
(Staatsstrasse Wilen-Niederuzwil), den Geh- und Radweg Scheidweg bis Städeli (an 
der Staatsstrasse Oberuzwil-Flawil) sowie das Staatsstrassenprojekt Flawiler-/Wiler-
strasse. Zusätzlich muss sich die Gemeinde an der Aufwertung der Rösslikreuzung 
im Dorfzentrum mit 310’000 Franken beteiligen.

Kommentar
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Investitionsplanung
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Investitionsplanung 
 
 

 2020 2021 2022 2023 2024 

  
AAllllggeemmeeiinnee  VVeerrwwaallttuunngg   

  
330000  

  
22’’440000  

      

Raumbedarf Gemeindehaus    3001) 2’200    
Erneuerungen IT    200    
 
Bildung 

 
2’664 

 
1’300 

 
1’450 

 
1’500 

 

Sanierung PSO: Etappe 2b, Haus 1  1’2421)     
Sanierung/Aufstockung KIGA Schulstrasse  1’4221)     
Sanierung Sportplatz OZ    5001)    
Sanierungen/Ausbauten OZ  800 700    500  
Sanierung Schulhaus Bichwil    1’000  
Ausbau Informatik/IT-Erneuerung   750   
 
Verkehr 

 
1’670 

 
1’550 

 
1’800 

 
1’000 

 
1’000 

Diverse Strassen, Fahrzeuge      2501) 500 500 500 500 
Sanierung Wiesentalstrasse 2. Etappe   500    
Sanierung Dorfplatz   800   
Staatsstrassenprojekt Flawiler -Wilerstrasse     6002)     
Rösslikreuzung-Dorfzentrum   310     
Staatsstrassenprojekte, diverse    500 500 500 
Staatsstrassenprojekt Scheidweg -Städeli    2002)   5502)    
Staatsstrassenprojekt Wilen -Fliegenmoos    3102)     
 
Umwelt 

 
750 

 
500 

 
500 

  

Sanierung und Umgebung Sägeweiher 
Sanierung Altlasten 

  7501)  
500 

 
500 

  

      
Gesamttotal 5’384 5’750 3’750 2’500 1’000 

 
(Angaben in 1'000 Franken) 
 
 
1)bewilligt 
2)gebundene Ausgabe 
  
 
 
04.02.2020  
 
 
 
 
 

(Angaben in 1’000 Franken)

In der Investitionsplanung sind aus Gründen der Transparenz auch Projekte auf-
geführt, welche aufgrund der neuen Unterscheidung «wertvermehrend bzw. wert-
erhaltend» und schlussendlich in der Erfolgsrechnung zu budgetieren sind.

1)bewilligt
2)gebundene Ausgabe
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Bericht der Geschäfts-
prüfungskommission

Aufgrund unserer Tätigkeit und der Berichte der OBT Treuhand AG, St. Gallen,  
stellen wir folgende Anträge:

1.  Die Jahresrechnung 2019 sei zu genehmigen.
2.  Die Anträge des Gemeinderates über das Budget und den Steuerfuss für das  

Rechnungsjahr 2020 seien zu genehmigen.

Oberuzwil, 29. Januar 2020

Die Geschäftsprüfungskommission 
Marco Bircher, Präsident 
Peter Graf 
Hans-Peter Hirt 
Roger Lindenmann
Caroline Tribelhorn

Bericht an die Bürgerversammlung der Gemeinde Oberuzwil 
 
Die Geschäftsprüfungskommission (GPK) hat im Rahmen des Gemeindegesetzes 
und der Haushaltverordnung die Buchführung, die Jahresrechnung und die Amts-
führung für das Rechnungsjahr 2019 sowie die Anträge des Rates über das Budget 
und den Steuerfuss für das Rechnungsjahr 2020 geprüft. 
 
Für die Jahresrechnung und die Amtsführung ist der Gemeinderat verantwortlich, 
während unsere Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen. 
 
Die Rechnungsprüfung wurde in unserem Auftrag durch die OBT Treuhand AG 
durchgeführt. Sie hat als beauftragte Revisionsstelle die Buchführung und die Jah-
resrechnung (Erfolgsrechnung, Bilanz und Investitionsrechnung) nach dem Rech-
nungslegungsmodell RMSG geprüft. Die Prüfung erfolgte mittels Analysen und Er-
hebungen auf der Basis von Stichproben. Die Revisionsstelle beurteilte die wesentli-
chen Bewertungsentscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. 
Die Prüfungsarbeiten wurden in eine Zwischen- sowie eine Schlussrevision aufge-
teilt. Nach beiden Revisionstätigkeiten hat uns die OBT Treuhand AG über ihre Ar-
beit Bericht erstattet. Wir haben von ihren ausführlichen und informativen Berichten 
Kenntnis genommen. Gemäss Beurteilung der OBT Treuhand AG und der GPK ent-
sprechen die Buchführung und die Jahresrechnung den gesetzlichen Vorschriften. 
Im weiteren entsprechen auch die Anträge des Rates über das Budget und den 
Steuerfuss dem Gesetz und der Gemeindeordnung. 
 
Gemäss dem Gemeindegesetz hat der Gemeinderat dafür zu sorgen, dass in der 
Verwaltung ein internes Kontrollsystem (IKS) vorhanden ist. Wie bereits in den Vor-
jahren festgehalten, ist der Gemeinderat diesem Gesetzesauftrag nachgekommen 
und die GPK hat in die aktuelle IKS-Dokumentation Einsicht nehmen können. Die 
Räte, Behörden und Verwaltung halten die Forderungen des internen Kontrollsys-
tems ein. Aus der Sicht der GPK ist das Kontrollsystem dem Geschäftsumfang ange-
passt und der Kontrollaufwand vertretbar. Das angewandte IKS trägt aus Sicht der 
GPK den vorhandenen Risiken angemessen Rechnung.

Wir danken dem Gemeinderat, dem Schulrat, den übrigen Kommissionen und den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung für die gewissenhafte Erfüllung 
ihrer Aufgaben.

Anträge der GPK
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Steuerplan 
und Steuerfuss 

Einfache Steuer  

Einfache Steuer 2019 Fr. 12’380’000.00
geschätzter Rückgang 2020: 1,5% Fr. 186’000.00 

Mutmasslicher Ertrag der einfachen Steuer 2020 Fr. 12’194’000.00 

Deckung des Steuerbedarfs

Einkommens- und Vermögenssteuern 
(125% der einfachen Steuer von Fr. 12’194’000.00) Fr. 15’242’500.00
Nachzahlungen Fr. 900’000.00
Grundsteuern 0,8‰ Fr. 1’090’000.00
Bezug Steuerausgleichsreserve (4% à 121’000.00) Fr. 488’000.00
 Fr. 17’720’500.00
 
Steuerbedarf 2020 Fr. 18’381’750.00 

Defizit Erfolgsrechnung 2020 Fr. 661’250.00

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Wir beantragen Ihnen:

1. Das Budget 2020 der Einheitsgemeinde Oberuzwil (Erfolgsrechnung und  
Investitionsrechnung) sei zu genehmigen.

2. Für das Jahr 2020 seien folgende Steueransätze zu beschliessen: 
– Gemeindesteuerfuss 125% (bisher 129%) 
– Grundsteuersatz 0,8‰ (wie bisher)

Oberuzwil, 28. Januar 2020

Der Gemeinderat

Anträge 
des Gemeinderates
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Finanzplan

(Angaben in 1’000 Franken)

Budget
2020 2021 2022 2023 2024

Erträge aus Steuern, Anteilen
Steuererträge:
Einfache Steuer 100% 12'194.0 12'437.9 12'686.7 12'940.4 13'109.2
Zuwachsrate in % -1.5%  2% 2% 2% 2%
Steuerfuss 125% 125% 125% 125% 125%
Gemeindesteuern (inkl. Nachzlg.) 16'142.5 16'447.4 16'758.4 17'075.5 17'399.0

Kapital- und Gewinnsteuern jur.Pers. 800.0 600.0 600.0 600.0 600.0
Grundstückgewinnsteuern 550.0 550.0 550.0 550.0 550.0
Quellensteuern 450.0 450.0 450.0 450.0 450.0
Total Steueranteile 1'800.0 1'600.0 1'600.0 1'600.0 1'600.0

Finanzausgleichsbeiträge 2'994.6 2'895.2 3'437.1 3'676.1 3'778.6
Abschreibungen 813.0 919.4 1'070.4 1'500.4 1'589.4
Nettoinvestitionen 5'120.0 4'750.0 2'750.0 2'000.0 500.0

Zusammenzug Erfolgsrechnung
Allgemeine Verwaltung 1'952.1 2'013.5 2'114.3 2'239.7 2'277.7
Öffentliche Ordnung 411.4 424.2 437.1 450.1 463.4
Bildung 15'987.2 15'576.5 15'875.0 16'528.5 16'811.2
Kultur, Sport und Freizeit 437.2 442.5 447.8 453.2 458.6
Gesundheit 1'437.7 1'519.8 1'535.4 1'551.1 1'567.1
Soziale Sicherheit 2'244.1 2'273.2 2'302.7 2'332.5 2'362.8
Verkehr 2'282.3 1'457.7 1'528.4 1'607.2 1'659.2
Umweltschutz, Raumordnung 1'048.7 676.8 682.5 688.3 694.1
Volkswirtschaft 110.1 111.3 112.5 113.7 114.9
Finanzen und Steuern -25'249.6 -23'105.5 -23'969.0 -24'536.7 -24'974.3

Aufwandüberschuss 661.2 1'390.0 1'066.7 1'427.6 1'434.7

Eigenkapital 6'464.8 5'073.8 4'007.1 2'579.5 1'144.9

Planungsperiode

2021 bis 2024
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Bericht zur 
Finanzplanung

Die Gemeinden sind verpflichtet für einen Zeitraum von mindestens drei dem 
 Budget folgenden Jahren periodisch einen Finanzplan zu erstellen bzw. anzupassen 
(rollende Planung). Er dient primär als Planungs- und Steuerungsinstrument.

Der Finanzplan baut vor allem auf den Budgetwerten 2020 auf. Die wichtigsten 
Grundlagen sind die aktualisierte Investitionsplanung, die geschätzte Bevölkerungs-
entwicklung, das wirtschaftliche Umfeld und gesetzliche Veränderungen. Weiter 
 basiert er auf der Annahme, dass sich die durchschnittliche Teuerung beim Sachauf-
wand um +1% und beim Personalaufwand um +2% auf die Ausgaben durch-
schlägt. Der Zuwachs der Einkommens- und Vermögenssteuern wird mit 2% ange-
nommen. Die Steuergesetzrevision wird per 1. Januar 2021 zu deutlichen Ausfällen 
bei den Gewinn- und Kapitalsteuern der juristischen Personen führen. Die Ausfälle 
bei den natürlichen Personen entstehen bereits ab dem Rechnungsjahr 2020.

Aus der Gegenüberstellung der Nettoaufwendungen und der Finanzierungspositio-
nen resultieren bei einem Steuerfuss von 125% – mit entsprechenden Bezügen von 
vier Steuerfussprozenten aus der Ausgleichsreserve – für die kommenden Jahre 
Fehlbeträge. Die erwarteten Defizite könnten mit dem vorhandenen freien Eigenka-
pital gedeckt werden, so dass am Ende der Planungsperiode noch ein Eigenkapital 
von gut 1,1 Millionen Franken verbleibt. Für ein Budget mit jährlich über 34 Mio. 
Franken Ausgaben wäre das sehr knapp.

Die rollende Planung als Führungsinstrument ermöglicht es, frühzeitig die Einflüsse 
des Umfeldes zu erkennen und entsprechende Massnahmen einzuleiten. Dem Ge-
meinderat ist es wichtig, die Infrastruktur nicht zu vernachlässigen, die Verschul-
dung auf ein erträgliches Mass zu limitieren und alles daran zu setzen, den Steuer-
fuss stabil halten zu können.

Ergebnisse Finanzplanung 2020 – 2024
(Entwurf nach Abschluss / Steuerfuss 125%)
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Die Grafik zeigt die erwarteten Defizite in den kommenden Jahren:
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Gutachten 
«Schulergänzende Tagesstrukturen»

In den letzten Jahrzehnten haben gesellschaftliche Veränderungen dafür 
gesorgt, dass ganztägige Bildungs- und Betreuungsangebote auch in der 
Schweiz vermehrt gefordert und angeboten werden. Um als familien-
freundliche Gemeinde attraktiv zu bleiben, sollen neu in Oberuzwil bedarfs-
gerechte, finanzierbare und pädagogisch sinnvolle Tagesstrukturen angebo-
ten werden.

Schulergänzende Tagesstrukturen sind Einrichtungen, in welchen Kindergarten- und 
Schulkinder ergänzend zum Unterricht begleitet, betreut und gefördert werden. 

Die Wirtschaftlichkeit von Tagesstrukturen wurde in verschiedenen Untersuchungen 
ausgewiesen. So profitiert die Wirtschaft direkt von der höheren Erwerbsbeteiligung 
von Eltern, welche familien- und schulergänzende Betreuungsangebote nutzen. 
Denn der Wettbewerb um qualifizierte Arbeitskräfte intensiviert sich immer mehr, 
nicht zuletzt auch wegen der rückläufigen Zuwanderung. Nur durch ein bedürfnis-
gerechtes Angebot an schulergänzenden Betreuungsangeboten kann das inländi-
sche Fachkräftepotenzial der gut ausgebildeten Frauen gezielt und nachhaltig ge-
nutzt werden. Die Gemeinde sichert sich somit einen Standortvorteil. 

Mit der Teilnahme an einer Online-Bedarfsumfrage hatten alle Eltern mit Kindern 
vom Säuglingsalter bis zur sechsten Primarklasse die Möglichkeit, ihr Bedürfnis nach 
Tagesstrukturen anzugeben. Im Zeitraum von Mitte November bis Mitte Dezember 
2019 nahmen 188 Familien (35%) an der Umfrage teil. 

Die Auswertung zeigt folgende Ergebnisse: 
73 Teilnehmende (39%) geben an, dass sie Bedarf an schulergänzender Betreuung 
für 139 Kinder haben. Der Betreuungsbedarf ist über Mittag von Montag bis Freitag 
am höchsten. Die Morgenstunden vor der Schule von Montag bis Donnerstag sowie 
die Nachmittage von Montag, Dienstag und Donnerstag sind ebenfalls sehr gefragt. 
Am Mittwochnachmittag und am Freitag ist der Bedarf eher klein.

Erfahrungsgemäss sind die effektiven Anmeldezahlen markant tiefer als die Anga-
ben in Umfragen. Aktuell besuchen 63 Schülerinnen und Schüler eine schulergän-
zende Betreuung: 20 am Mittagstisch, 33 in Tagesfamilien und 10 im Schülerhaus 
Rägeboge Uzwil. Es wird daher von einer anfänglichen Nutzung der Tagesstrukturen 
durch 15 bis 20 Schülerinnen und Schüler ausgegangen. Der Mittagstisch soll in die 
Tagesstrukturen integriert werden und von der alten Gerbi in die Primarschulanlage 
Breite umziehen. Die Berechnungen basieren auf durchschnittlich 12 Plätzen in den 
Tagesstrukturen. Diese würden durch eine grössere Anzahl Schülerinnen und Schü-
ler belegt, da nicht alle während der ganzen Zeit anwesend sein werden.

In Kürze...

Ausgangslage

Bedarf
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Die Vollkosten betragen bei 12 Plätzen rund 87 Franken pro Tag. Pro Jahr ergeben 
sich daraus Bruttokosten in der Höhe von 255’780 Franken (12 Schüler/-innen à 
87 Franken während 245 Tagen).

Für die Führung von Tagesstrukturen mit 12 Plätzen rechnet die Gemeinde mit  
folgendem Kostenanteil:

Einmalige Kosten
– Vorbereitungsarbeiten Fr. 49’000
– Einrichten der Räumlichkeiten Fr. 25’000
 Fr. 74’000
Wiederkehrende Kosten pro Jahr 
– Betrieb (Personal, Material, Verpflegung,  
 Reinigung, Transport Bichwil) Fr. 128’625

Durch die Führung der Tagesstrukturen mit einkommensabhängigen Tarifen ist mit 
einem jährlichen Mehraufwand von rund 130’000 Franken zu rechnen. Dies ent-
spricht etwa einem Steuerprozent.

Die Tagesstrukturen in der Gemeinde sollen gemäss den Legislaturzielen 2017–2020 
des Gemeinderates zeitgemäss und von überzeugender Qualität sein. Das Konzept 
orientiert sich an den Richtlinien für Tagesstrukturen zur Betreuung von Kindern im 
Kindergarten- und Primarschulalter des Verbandes «Kinderbetreuung Schweiz  
(kibesuisse)» und ist im Internet unter www.schulen-oberuzwil.ch aufgeschaltet. 

Öffnungszeiten und Anmeldung
Die Tagesstruktur soll zwischen 7.00 Uhr und 18.00 Uhr geöffnet und die professio-
nelle Betreuung der Kinder an fünf Tagen der Schulwoche gewährleistet sein, 
grundsätzlich auch während Schulferien. In einzelnen Schulferienwochen bleiben 
die Tagesstrukturen geschlossen.

Ort und Transport
Es werden bedarfsgerechte Räume in ausreichender Anzahl und Funktion zur Ver-
fügung gestellt. Die Tagesstrukturen werden auf dem Areal der Primarschule Breite 
in den dafür geplanten Räumen im Untergeschoss des sanierten Hauses 1 unterge-
bracht. Die Kindergartenkinder in Oberuzwil werden zu den Tagesstrukturen beglei-
tet. Für Schülerinnen und Schüler des Kindergartens und der Primarschule Bichwil 
wird am Morgen, am Mittag und am Nachmittag ein Bus-Transport angeboten.

Als Modulstruktur werden sechs Zeitfenster definiert, das Morgen- und Mittags-
modul sowie vier Betreuungsmodule ab 13.30 Uhr. Die Tarifgestaltung ist einfach 
und klar verständlich. Sie verursacht wenig administrativen Aufwand und gliedert 
sich in vier einkommensabhängige Tarifgruppen, deren Grösse den Berechnungen 
gemäss Steuerverteilung im Verhältnis 3/8 – 2/8 – 2/8 – 1/8 zugrunde gelegt wurde.

Modul- und Tarifstruktur 07.00 –
08.00 Uhr 

11.40 –
13.30 Uhr 

13.30 –
15.00 Uhr 

15.00 –
16.00 Uhr 

16.00 –
17.00 Uhr 

17.00 –
18.00 Uhr 

Tarif 1  
bis Fr. 39'999 

2.00 2.00 2.00 2.00 2.00 2.00 

Tarif 2  
Fr. 40'000 – Fr. 69'999 

5.00 5.00 5.00 5.00 5.00 5.00 

Tarif 3  
Fr. 70'000 – Fr. 109'999 

8.00 8.00 8.00 8.00 8.00 8.00 

Tarif 4  
über Fr. 110'000 

11.00 11.00 11.00 11.00 11.00 11.00 

 

Kosten

Angebot

Tarif
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Angebrochene Module werden vollständig verrechnet. Die Kosten für das Frühstück 
werden separat verrechnet und betragen 3 Franken; die Kosten für das Mittagessen 
werden ebenfalls separat verrechnet und betragen 8 Franken (Frühstück und/oder 
Mittagessen kann auch mitgebracht werden). Daraus ergeben sich pro Kind folgen-
de Kosten für einen ganzen Tag inkl. Verpflegung am Morgen und am Mittag:  
Tarif 1: Fr. 23.– / Tarif 2: Fr. 41.– / Tarif 3: Fr. 59.– / Tarif 4: Fr. 77.–

Mit dieser Struktur beteiligen sich die Eltern mit 127’155 Franken (50%) und die 
Gemeinde mit 128’625 Franken (50%) an den Kosten.

Die Tagesstrukturen sollen nach den Herbstferien am 19. Oktober 2020 eröffnet 
werden. Die Nachfrage und damit die Anzahl der effektiven Anmeldungen für die 
Tagesstrukturen ist nicht bekannt. Die Ausführungen in diesem Gutachten basieren 
deshalb auf Annahmen, die sich auf Erfahrungen anderer Gemeinden stützen. Das 
Angebot ist, je nach Auslastung, auch kurzfristig und flexibel nutzbar. Der Mittags-
tisch wird weiterhin unabhängig von der Anzahl Anmeldungen angeboten, wäh-
rend die übrigen Betreuungsmodule am Morgen und am Nachmittag nur bei ausge-
wiesenem Bedarf aufrechterhalten werden.

Die Gemeinde behält sich vor, das Angebot einzustellen für den Fall, dass die Aus-
lastung der Tagesstrukturen bis am 31.12.2021 tiefer als durchschnittlich sechs Plät-
ze pro Tag liegt. Ein Platz entspricht fünf Modulen (ohne Mittagstisch). Die Fixkosten 
wären im Verhältnis zu den Elterneinnahmen unverhältnismässig hoch. 

Nach Artikel 32 Bst. d der Gemeindeordnung vom 23. März 2010 ist für die Geneh-
migung von wenigstens während zehn Jahren wiederkehrenden neuen Ausgaben 
zwischen 100’000 und 300’000 Franken die Bürgerversammlung zuständig.

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger
 
Gestützt auf die vorstehenden Ausführungen unterbreiten wir Ihnen folgende  
Anträge zur Beschlussfassung:

1. Es werden schulergänzende Tagesstrukturen aufgebaut und ab 19. Oktober 
2020 betrieben. 

2. Es wird ein jährlicher Bruttokredit von 260’000 Franken, abzüglich der zu erwar-
tenden Elternbeiträge von 130’000 Franken, auf der Basis obiger Berechnungen 
bewilligt. 

3. Der jährliche Kreditbedarf ist abhängig von der Entwicklung der Auslastung des 
Angebots und wird mit dem Budget der Bürgerschaft vorgelegt.

4. Für das Jahr 2020 werden folgende Kredite bewilligt: 
  a) 74’000 Franken für einmalige Vorbereitungs- und Einrichtungskosten; 
  b) 60’000 Franken brutto für den Betrieb der Tagesstrukturen.

Oberuzwil, 28. Januar 2020
Der Gemeinderat

Risikoabschätzung

Rechtliches

Anträge des 
Gemeinderates
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Infos

Ich möchte mehr Informationen. Senden Sie mir bitte

 den Anhang zur Jahresrechnung 2019
 die Konstituierungsliste für die Amtsdauer 2017–2020 (Stand 1.1.2020)
 die Rechnungen der Zweckverbände Abfallverwertung Bazenheid (ZAB), ARA Uzwil, Wasser Schauenberg
 die Rechnung des Zweckverbands SeniorenZentrum Uzwil

Fragen? Anregungen? Kommentare? Wünsche?
Nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf!

Gemeinde Oberuzwil
Flawilerstrasse 3
9242 Oberuzwil

Telefon  071 950 48 00
Fax  071 950 48 09
E-Mail  gemeinde@oberuzwil.ch
Website  www.oberuzwil.ch

Talon bitte ausschneiden, bis 31. März 2020 einsenden oder an die Bürgerversammlung mitbringen.

Wettbewerb (siehe auch Seite 1 vorne im Geschäftsbericht)

1. Wem wurde im Jahr 2019 der Kulturpreis verliehen?     ...................................
2. Wie hoch war der Ausländeranteil in der Gemeinde Oberuzwil per 31.12.2019? ...................................
3. Wie viele Einsätze leistete die Feuerwehr Oberuzwil im 2019 insgesamt?  ...................................
4. Welchen Steuerfuss beantragt der Gemeinderat für das Jahr 2020?   ...................................
5. Wie viele Tonnen Grünabfälle wurden im Jahr 2019 eingesammelt?   ...................................

Name, Vorname .............................................................................
Adresse .............................................................................
Telefonnummer .............................................................................
E-Mail-Adresse .............................................................................



Gemeinde Oberuzwil
Flawilerstrasse 3
Postfach
9242 Oberuzwil

Bitte 
frankieren

Wettbewerb
Infobestellung

Bequem und günstig unterwegs 
mit der «Tageskarte Gemeinde»!

Ohne Halbtax-Abo freie Fahrt auf dem gesamten 
SBB-Streckennetz und den meisten Privatbahnen, 
Postautos, Schifffahrts-, Tram- und Busbetrieben.

Für jeden Tag sind sechs vordatierte Karten zu je 
Fr. 40.– bei der Gemeinde Oberuzwil erhältlich. 

Bezug beim Front-Office im Gemeindehaus. 
Buchungen auch per Telefon 071 950 48 01 
oder online auf www.oberuzwil.ch




